
MVZ Dachau–Verbund
Wir arbeiten für Ihre Gesundheit

Zentrum für Innere Medizin und Allgemeinmedizin, Gastroenterologie, Pneumologie, Allergologie, Kardiologie,
Naturheilkunde, Homöopathie, Akupunktur, Reisemedizin, Psychiatrie, Psychotherapie, Neurologie, Gynäkologie
Münchner Str. 64 Tel. 08131/6119-0 www.dachau-med.de
85221 Dachau Fax 08131/6119-199 kontakt@dachau-med.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 22.00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertag 9.00 bis 13.00 Uhr

Weitere Praxen: Dachau-Altstadt, Allach, Eching und Aichach

Außerhalb unserer Sprechzeiten erreichen Sie uns 24 Stunden rund um die Uhr unter der 08131-6 11 90

Bruckbergstraße 1
85232 Bergkirchen
Tel. 0 81 31/61 19-250

Sprechzeiten in Bergkirchen:
Montag bis Freitag
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16.00 bis 18.00 Uhr
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Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,

Weihnachten steht vor der
Tür und das Jahr 2016 neigt
sich seinem Ende zu. In den
vergangenen 12 Monaten ist
wieder viel geschehen in un-
serer großen Gemeinde.

Anfang des Jahres wurde das
Bruggerhaus eingeweiht, in
dem die Arztpraxis, das Sozi-
albüro, die Bücherei und die
Vhs ansässig sind. Es freut
mich sehr, dass das Senioren-
programm unseres Sozialbü-
ros so gut angenommen
wird. Die Veranstaltungen
sind jedes Mal sehr gut be-
sucht. Es macht mich stolz,
dass wir jetzt nach unserer
optimalen Kinderbetreuung
auch für die Senioren etwas
zu bieten haben. Im nächsten
Jahr soll das Rathaus so um-
gebaut werden, dass die Bü-
ros für Senioren und behin-
derte Menschen leichter zu
erreichen sind.

Um die Verkehrssicherheit
für unsere Bürgerinnen und
Bürger zu verbessern wurde
die Gemeindeverbindungs-
straße von Eisolzried zum Ei-
solzrieder See ausgebaut
und mit einem Geh- und Rad-
weg versehen. Jetzt kann
ganz entspannt zum Eisolz-
rieder Badesee oder zum Ge-
werbegebiet GADA geradelt
werden.

Im Zuge der Sanierung der
Brücke über die B 471 in Neu-
himmelreich hat die Gemein-
de einen Geh- und Radweg
bauen lassen. Es tut mir sehr
leid, dass diese Bauarbeiten
den zeitlichen Rahmen mehr
als gesprengt haben und die
Brücke bis heute nicht für
den Verkehr freigegeben
werden konnte. Aber glau-
ben Sie mir, wir als Gemeinde
hatten das nicht in der Hand.
Ich möchte mich trotzdem
für diese Unannehmlichkei-
ten bei allen Betroffenen
entschuldigen.

ehrenamtliches Engagement
geehrt. Ich möchte mich auf
diesem Weg nochmals bei al-
len ganz herzlich bedanken,
die in ihrer Freizeit unent-
geltlich für die Allgemein-
heit arbeiten. Ohne dieses
Engagement wäre vieles in
unserer Gemeinde nicht
möglich.

Das Kulturprogramm war im
letzten Jahr wieder unter-
haltsam und sehenswert. Ich
bin der Meinung, dass für je-
den Geschmack etwas dabei
war. Der Höhepunkt des Kul-
turjahres war der 2. Musikali-
sche Theatersommer, bei
dem das Musical „Don Qui-
chotte“ in der Sporthalle in
Lauterbach aufgeführt wur-
de. Wie immer hat das En-
semble des Hoftheaters
Bergkirchen es wieder ge-
schafft, etwas ganz besonde-
res auf die Bühne zu bringen.
Ich bin sicher, auch für 2017
wird wieder ein abwechs-
lungsreiches Programm zu-

sammengestellt, auf das wir
uns alle freuen können.

Ich möchte mich ganz herz-
lich beim Gemeinderat, mei-
nen Mitarbeitern in der Ver-
waltung, beim Bauhof, bei
der Schule, den Kindergär-
ten, beim Hort und bei allen,
die für die Gemeinde in ir-
gendeiner Weise tätig sind,
für die gute und konstruktive
Zusammenarbeit bedanken.
Ich wünsche allen eine ruhi-
ge und besinnliche Weih-
nachtszeit im Kreise der Fa-
milie. Nutzen Sie die freien
Tage für erholsame Spazier-
gänge in unserer schönen
Gemeinde oder nutzen Sie
die Angebote unseres vielfäl-
tigen Kulturprogramms.

Bleiben oder werden Sie ge-
sund. Viel Glück und alles Gu-
te für das Neue Jahr 2017.

Ihr
Simon Landmann
Erster Bürgermeister

Jahresrückblick 2016: Es ist wieder viel geschehen in unserer großen Gemeinde

Simon Landmann,
1. Bürgermeister

Beim Feuerwehraktionstag
in Bergkirchen konnten un-
sere Feuerwehren ihre tolle
Ausstattung einem großen
Publikum vorstellen. Die Feu-
erwehren Eisolzried und
Günding wurden mit neuen
Löschfahrzeugen ausgestat-
tet und kürzlich wurde in
Kreuzholzhausen ein Ge-
meinde- und Feuerwehrhaus
seiner Bestimmung überge-
ben.

Im November wurde wieder
ein Bürger unserer Gemein-
de von Landrat Löwl für sein



Das nächste Mitteilungsblatt der
Gemeinde Bergkirchen erscheint am

Anzeigenschluss:
Montag, 20. Februar 2017

1. März 2017

Sie möchten in der nächsten Ausgabe mit einer Werbeanzeige

Ihre Produkte oder Ihre Dienstleistungen präsentieren?

Wir beraten Sie gerne – Anruf genügt!

Stephan Reitmeier
08131/563-27 08131/563-49
stephan.reitmeier@dachauer-nachrichten.de

www.dachauer-nachrichten.de
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rungstag ab 6.00 Uhr früh an

dem für das Müllfahrzeug be-

fahrbaren Straßenrand bereit-

gestellt werden.

Giftmobil

Das Giftmobil kommt wieder

am 11.02.2017, von 9.00 bis

11.00 Uhr zum Wertstoffhof

Günding, Feldgedinger Stra-

ße 20. Genaue Informationen

zum Thema Giftmobil erhal-

ten Sie bei der Kommunalen

Abfallwirtschaft des Land-

ratsamtes Dachau, Tel.:

08131 74-1463, -1469 und

-1470.

Sitzungen

Die nächsten Gemeinderats-

sitzungen finden am Diens-

tag, den 17.01.2017 und am

Dienstag, den, 14.02.2017 um

19.00 Uhr im Sitzungssaal der

Gemeindeverwaltung, Jo-

hann-Michael-Fischer-Str. 1,

2. Stock, statt.

Die nächsten Bauausschuss-

sitzungen finden statt am

Donnerstag, den 15.12.2016,

am Donnerstag, den

19.01.2017 und am Donners-

tag, den 16.02.2017. Die Sit-

zungen beginnen jeweils um

18.30 Uhr im Sitzungssaal der

Gemeindeverwaltung Berg-

kirchen, Johann-Michael-Fi-

scher-Str. 1, 2. Stock.

tet: 0800/678 91 00.

Restmülltonne

Abholtag der Restmüllton-

nen: immer am Montag einer

ungeraden Woche. In allen

Ortsteilen: 27.12.2016,

09.01., 23.01., 06.02., 20.02.

und 06.03.2017.

Papiertonne

Bergkirchen, Bergkirchen-

GADA, Feldgeding, Günding

(P1): 02.01., 30.01. und

27.02.2017 Umland (alle an-

deren Orte) (P2): 03.01.,

31.01. und 28.02.2017. In die

Papiertonne gehören: Zeitun-

gen, Papier, Pappe, Prospek-

te, Kartonagen und sonstiges

Papier.

Biotonne

Die Biotonne wird in allen

Ortsteilen an folgenden Ta-

gen geleert: 21.12.2016,

04.01., 18.01., 01.02., 15.02.

und 01.03.2017

Gelbe Tonne

Die „Gelbe Tonne“ wird in al-

len Ortsteilen an folgenden

Tagen geleert: 16.12.,

31.12.2016, 13.01., 27.01.,

10.02. und 24.02.2017. Die

„Gelbe Tonne“ muss wie alle

anderen Tonnen am Lee-

Bücherei

Die Bücherei in Bergkirchen

hat folgende Öffnungszeiten:

mittwochs von 18.00 - 19.00

Uhr, samstags von 14.00 -

16.00 Uhr und jeden ersten

Donnerstag im Monat von

17.00 - 18.00 Uhr. Bitte be-

achten Sie: Die Bücherei fin-

den Sie im Bruggerhaus Berg-

kirchen, Römerstraße 3, Tel.:

08131/2731520.

Sozialbüro

Die Öffnungszeiten des Sozi-

albüros sind: dienstags 8:00 -

12:00 und donnerstags 8:00 -

12:00 und 15:00 - 18:00 und

nach Vereinbarung, Tel.

(08131) 2731525. Das Sozial-

büro finden Sie im Brugger-

haus, Römerstraße 3, Bergkir-

chen.

Beratung zur Rente

Die Deutsche Rentenversi-

cherung Süd und die Deut-

sche Rentenversicherung

Bund führen am 09.01.,

16.01., 23.01., 06.02., 13.02.,

20.02., 06.03., 13.03. und

20.03.2017, im Landratsamt

Dachau (Zimmer E 12) Bera-

tungstage durch. Bei Interesse

vereinbaren Sie bitte über die

kostenlose Telefonhotline ei-

nen Beratungstermin. Sie lau-

Derzeit werden die Personal-

ausweise ca. 2 Wochen nach

Antragstellung geliefert.

Recyclinghof

Der Recyclinghof im Bau-

hof in Günding, Feldgedinger

Straße hat folgende Öff-

nungszeiten: mittwochs und

freitags jeweils von 15.00 -

18.00 Uhr, samstags von 9.00

- 13.00 Uhr.

Ausweise und Pässe

Zurzeit dauert die Lieferung

von Reisepässen ca. 3 Wo-

chen. Bitte vergessen Sie

nicht bei der Abholung Ihren

alten Pass mitzubringen. Ihr

Personalausweis liegt zur Ab-

holung bereit, wenn Sie das

Schreiben der Bundesdrucke-

rei erhalten haben. Antrag-

steller unter 16 Jahren erhal-

ten keine Benachrichtigung.

Termine und Informationen der Gemeindeverwaltung

Fernwärme – ein Erfolgsprojekt
Auch im fünften Jahr des
Fernwärmeausbaus hat die
BAFA (Bundesanstalt für
Ausfuhr) nach dem KWKG-
Gesetz dem EWG Kommu-
nalunternehmen für den
Ausbau des Fernwärmenet-
zes für den 5. Bauabschnitt
im Jahr 2015 eine Zuwen-
dung in Höhe von
286.100,00 Eruo für ca. 2,9
km Trassenlänge gewährt.
Von dieser Zuwendung kön-
nen 92.100,00 € an 57 An-

schließer und Grundstücks-
eigentümer für die Hausan-
schlussleitungen ausbezahlt
werden.

Stellvertretend für die 57 An-

schließer nahmen die Eheleu-

te Christiane und Georg

Winkler aus Günding den

Scheck entgegen. Die Zuwen-

dungen werden in den nächs-

ten Tagen mit Verrechnungs-

scheck versandt. Auch im

Jahr 2016 konnte der Fern-

wärmeausbau in unserer Ge-

meinde vorangehen.

Bis Ende 2016 werden ca. 25

km Trassenlänge errichtet

worden sein mit einer An-

schlussnetzleistung von rd.

4,8 MW (!) und 247 An-

schlussnehmern. Somit kön-

nen derzeit pro Jahr 11 Mio.

Liter Heizöl, das entspricht

ca. 440 Tanklaster mit der

Fernwärme eingespart wer-

den - ein Erfolgsprojekt für

unsere Umwelt!

BAFA-ZUSCHUSS NACH KWKG-GESETZ .......................................................................................

Neue Satzung zu

öffentlichen Anlagen
Die Satzung über die Benut-
zung der öffentlichen Anla-
gen der Gemeinde Bergkir-
chen wurde neu erlassen.

In der Gemeinderatssitzung

am 15.11.2016 wurde der

Neuerlass der Satzung über

die Benutzung der öffentli-

chen Anlagen der Gemeinde

Bergkirchen beschlossen. Die

Satzung kann jederzeit in der

Gemeindeverwaltung einge-

sehen werden. Außerdem fin-

den Sie diese Satzung auch

auf der Homepage der Ge-

meinde Bergkirchen

www.bergkirchen.de/Ge-

meinde und Rathaus/Satzun-

gen und Verordnungen.

Asche richtig entsorgen

Keinesfalls darf die Asche
über die Biotonne oder den
Kompost entsorgt werden. Je
nach Holz- und Verbren-
nungsqualität ist Asche mit
Schwermetallen und ande-
ren Schadstoffen belastet.
Asche muss über die Rest-
mülltonne entsorgt werden.

Dabei ist folgendes zu beach-

ten:

: Um keine gesundheits-

schädlichen Ascheteilchen

einzuatmen, sollte man bei

der Entsorgung vermeiden,

Staub aufzuwirbeln.

: Ausgeräumte Asche kann

bis zu 24 Stunden lang zu ei-

nem Brand führen. Bevor die

Asche in der Restmülltonne

entsorgt wird, sollte man die-

se erst auskühlen lassen.

: Die Asche ist so zu beseiti-

gen, dass das Wohl der Allge-

meinheit (Müllfahrer, An-

wohner) nicht beeinträchtigt

wird. Um eine Staubentwick-

lung bei der Befüllung und

Entleerung der Restmüllton-

ne zu vermeiden, müssen

Ascheabfälle staubdicht ver-

packt entsorgt werden.

BARBARA MÜHLBAUER-TALBI

ABFALLTIPP ...........................................................................................



In der Region
erhältlich – in der
Region präsent
Die Stadtwerke Dachau
sind der führende Energie-
versorger in der Region.
Mehr als 33.000 Strom-
kunden schätzen ihren
Service und die Zuverlässig ,
Dachau liefern nicht nur, sondern sind mit den
Kundenservicebüros in Dachau und Markt Indersdorf
direkt vor Ort für Sie ansprechbar.
Der Wechsel aus der
Grundversorgung
in den BestStrom-
Tarif ist jeder-
zeit möglich.

Mehr Infos unter
www.stadtwerke-dachau.de

Jetzt aus der

Grundversorgung in den

BestStrom-Tarif wechseln

und Geld sparen!
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Bauarbeiten dann auch noch

in die Haupturlaubszeit in

den Sommerferien. Die Brü-

Fortsetzung auf Seite 4

ten mussten zusätzlich 2.500

Löcher samt Klebeanker für

die neue Bewehrung gebohrt

werden. Außerdem fielen die

gebiet GADA wurde im Früh-

jahr feierlich eingeweiht. Ob-

wohl es sich hierbei nicht um

ein Bauvorhaben der Ge-

meinde Bergkirchen handelt,

sind wir trotzdem stolz da-

rauf, die größte Indoor-Elek-

tro-Kartbahn der Welt in un-

serer Gemeinde zu haben.

Diese neue Attraktion ist über

die Gemeindegrenzen hinaus

bekannt und sehr beliebt.

Das Maschinenhaus des Was-

serzweckverbandes in Ober-

bachern bekam einen neuen

Fassadenanstrich, die Giebel

wurden mit Blech verkleidet

und die Außenanlagen neu

hergerichtet.

Straßen, Wege,
Spielplätze, Kanalbau

Die in die Jahre gekommenen

Spielgeräte am Spielplatz in

Deutenhausen wurden erneu-

ert.

Die Gemeindeverbindungs-

straße von Eisolzried zum Ei-

solzrieder See mit Geh- und

Radweg wurde am 25. No-

vember feierlich eingeweiht.

Im Beisein von Bürgermeister

Simon Landmann, vielen Ge-

meinderäten, den Grund-

stückseigentümern, dem Pla-

nungsbüro und der Baufirma

spendete Diakon Steiner bei

sehr unwirtlichem Wetter

dem Bauwerk den kirchli-

chen Segen. Dieser Ausbau

war dringend notwendig,

denn auf dieser vielbefahre-

nen Straße, die Richtung Ge-

werbegebiet GADA führt,

war es für Radfahrer äußerst

gefährlich. Auf dem schönen

neuen Radweg kann man nun

ganz entspannt zum wunder-

schön angelegten Eisolzrieder

See radeln. Der Bürgermeis-

ter bedankte sich bei allen,

die zum Gelingen dieses Bau-

vorhabens beigetragen haben.

Leider konnte die Brücke

über die B 471 in Neuhim-

melreich bisher immer noch

nicht für den Verkehr freige-

geben werden. Die Sanierung

dieser Brücke, für die der

Freistaat Bayern zuständig ist,

war sehr viel aufwändiger als

zunächst angenommen. Nach

dem Entfernen der Brücken-

kappen und des Belages samt

Abdichtungen hatte sich he-

rausgestellt, dass die Brücke

unnatürlich viele Risse hatte

und dass die Bestandspläne

aus dem Jahr 1971 nicht mit

der Realität übereinstimmten.

Also musste eine komplett

neue Prüfstatik erstellt wer-

den, was allein schon 8 Wo-

chen in Anspruch nahm. In

dieser Zeit konnte nicht wei-

tergearbeitet werden. Nach

Wiederaufnahme der Arbei-

Der Breitbandausbau durch

die Firma Telekom wurde

kürzlich abgeschlossen. Die

Ortsteile Eschenried, Grö-

benried, Hopfenau, Heißhof,

Kreuzholzhausen, Neuhim-

melreich, Priel, Palsweis und

Rodelzried verfügen jetzt

über ein schnelles Internet.

Am 2.10.2016 konnte das

neue Feuerwehr- und Ge-

meindehaus in Kreuzholz-

hausen feierlich eingeweiht

werden. Mit viel Eigeninitiati-

ve ist ein neuer Ortsmittel-

punkt in Kreuzholzhausen

entstanden, auf den alle äu-

ßerst stolz sind. Sehr gut be-

sucht war die erste Weih-

nachtsfeier in der festlich ge-

schmückten Fahrzeughalle.

Die sehr engagierte Jugend

aus Kreuzholzhausen hatte

dafür extra ein Theaterstück

einstudiert, das für große Be-

geisterung sorgte.

Der neue Anbau an die GA-

DA-Kinderkrippe läuft auf

Hochtouren. Wenn alle Ar-

beiten planmäßig weiter lau-

fen, kann der Erweiterungs-

bau bis Frühjahr 2017 seiner

Bestimmung übergeben wer-

den.

Der Kartpalast im Gewerbe-

Das Jahr 2016 neigt sich dem
Ende entgegen. Es ist wieder
Zeit Rückschau zu halten
auf das, was in unserer Ge-
meinde alles bewegt worden
ist. Gleichzeitig erhalten Sie
eine kleine Vorschau auf
Projekte, die im Jahr 2017
anstehen.

Bauvorhaben

Am 05.02.16 wurde das Brug-

gerhaus in der Römerstraße 3

in Bergkirchen eingeweiht.

Neben der Arztpraxis, der

VHS und der Bücherei hat

das Sozialbüro mit Frau Ute

Hönle seine Arbeit aufge-

nommen. Die regelmäßigen

Spielenachmittage, das Er-

zählcafe und die Bastelveran-

staltungen erfreuen sich gro-

ßer Beliebtheit und sind sehr

gut besucht.

Dank einer Spende und dem

Zuschuss durch die Gemein-

de konnte das neue Kletterge-

rüst im Garten des Kinder-

hauses Regenbogen einge-

weiht werden.

Die Außen- und Hofanlage

zwischen der Tischtennishal-

le und der alten Schule Lau-

terbach wurden pünktlich

zum Sommertheater Ende Ju-

li fertiggestellt.

Zum Jahreswechsel ein Blick zurück – und nach vorn

Die alte Schule Lauterbach.

Bruggerhaus.

Das neue Feuerwehr- und Gemeindehaus Kreuzholzhausen.

Brücke über die B 471.
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Jahr 2017 eine weitere Lücke

geschlossen werden. Zur Ver-

besserung der Verkehrssi-

cherheit sollen weitere Ge-

schwindigkeitsmessgeräte

(Temposys) an den Ortsein-

gängen angeschafft und in-

stalliert werden.

- Fernwärme: Ein weiterer

Ausbau des Fernwärmenetzes

ist für 2017 geplant. Über die

genauen Einzelheiten werden

die betroffenen Anlieger

rechtzeitig informiert.

- Straßen, Wege, Spielplät-

ze, Kanalbau: Im neuen Jahr

soll der Kanalbau in Neuhim-

melreich starten. Damit sind

nahezu alle Ortsteile ans Ka-

nalnetz angeschlossen. In

Palsweis soll an der St.-Ur-

ban-Straße ein Gehweg vom

Bürgerhaus zur Kirche gebaut

werden. Der Ausbau des Rad-

wegenetzes in unserer Ge-

meinde ist ein langfristiges

Ziel. Wenn die Grundstücks-

verhandlungen positiv verlau-

fen, kann hoffentlich auch im

führt wurde, war erneut der

Höhepunkt des Kulturjahres.

Das Chöretreffen im Novem-

ber erfreut sich großer Be-

liebtheit und ist ein fester Be-

standteil im Jahresprogramm.

Der Adventsmarkt in Bergkir-

chen und der Weihnachts-

markt in Günding sind eben-

falls immer ein Highlight und

werden jedes Jahr von vielen

Bürgern besucht. Auch die

Theatergruppen in den Verei-

nen und die Volkshochschule

Bergkirchen mit ihren ver-

schiedenen Konzerten sorgen

für eine vielfältige Kultur-

landschaft in unserer Ge-

meinde.

Großen Anklang fand aber-

mals das von der Jugendarbeit

zusammengestellte Ferien-

programm, aus dem die Kin-

der und Jugendlichen aus

knapp 60 Angeboten wählen

konnten. Wir können sicher

sein, dass es auch im Jahr

2017 diese Kultur- und Frei-

zeitangebote in unserer Ge-

meinde im selben Umfang

wieder geben wird.

Asyl

Die Traglufthalle neben dem

Gewerbegebiet GADA soll

bis Ende Januar leer werden.

Die Unterkunft in Gröben-

ried bleibt bis auf weiteres be-

stehen.

Fortsetzung von Seite 3
cke einspurig für den Verkehr

freizugeben, war aus Platz-

gründen leider nicht möglich.

Eigentlich sollte in diesem

Mitteilungsblatt den Bürgern

mitgeteilt werden, dass die

Brücke bereits Anfang De-

zember für den Verkehr frei-

gegeben wurde. Dies hat sich

jedoch vor einigen Tagen zer-

schlagen, da sich herausge-

stellt hat, dass die Füllungen

des Brückengeländers nicht

passen. Es ist sehr bedauer-

lich, dass die Sperrung nun

doch noch ein paar Tage län-

ger dauern wird. Die Summe

dieser ganzen Probleme hat

letztendlich zu dieser langen

Verzögerung geführt, die für

alle Betroffenen sehr unange-

nehm und lästig war. Wir ha-

ben Verständnis für die Ver-

ärgerung der Bürger, möchten

aber nochmals betonen, dass

die Gemeinde Bergkirchen

nicht der Bauherr war. Wir

haben lediglich den Geh- und

Radweg im gleichen Zug mit

bauen lassen.

Fernwärme

Im 6. Bauabschnitt wurde in

Günding Nord der Fernwär-

meausbau weiter durchge-

führt. Gleichzeitig ergab sich

die Möglichkeit eine Verstär-

kerleitung vom Gewerbege-

biet GADA bis nach Bergkir-

chen zu beginnen, um die

Versorgung bis zu 10 MW zu

gewährleisten. Derzeit sind

rund 250 Anlieger mit 4,8

MW im Echtbetrieb. Auch im

Jahr 2016 wurde eine Zuwen-

dung nach dem KWKG Ge-

setz in Höhe von 286.100,--

Euro bewilligt, wovon 92.100

Euro an 57 Anschließer aus-

gezahlt werden konnten. Die

Gesamttrassenlänge beträgt

mittlerweile schon 25 km.

Kultur/Jugendarbeit

Das Kulturprogramm 2016

war wieder sehr vielseitig und

unterhaltsam. Der 2. musika-

lische Theatersommer, bei

dem das Musicaletto „Don

Quichotte“ in der Tischten-

nishalle Lauterbach aufge-

Der neue Anbau an die GADA-Kinderkrippe läuft bereits auf
Hochtouren.

Das neue Löschfahrzeug der Feuerwehr Eisolzried.

Das neue Löschfahrzeug der Feuerwehr Günding.

Segnung der Straße in Eisolzried.

Feuerwehr

Die Feuerwehren Günding

und Eisolzried erhielten je-

weils neue Löschfahrzeuge.

Im Rahmen von Dorffesten

erhielten die Fahrzeuge den

kirchlichen Segen und wur-

den offiziell an die Frauen

und Männer der Feuerweh-

ren übergeben.

Nahezu alle Feuerwehrhäu-

ser der Gemeinde wurden mit

Abgasabsaugungsanlagen

ausgerüstet. Erstmals fand der

landkreisweite Feuerwehrak-

tionstag in der Gemeinde

Bergkirchen statt. In und um

die Grund- und Mittelschule

Bergkirchen zeigten die Feu-

erwehren unter dem Motto

„Wenn die Katastrophe

kommt, sind wir bereit“ was

sie zu leisten im Stande sind.

Bergkirchen Mobil

Beim Bergkirchen Mobil ha-

ben sich einige Änderungen

ergeben. Darüber haben wir

bereits in der letzten Ausgabe

berichtet. Es ist schön, dass es

von sehr vielen Bürgern pri-

vat oder beruflich genutzt

wird. Der genaue Fahrplan

kann auch auf unserer Home-

page eingesehen werden.

Vorschau für 2017

- Bauvorhaben:

Der Umbau des Rathauses

steht für das Jahr 2017 auf der

Liste. Das Einwohnermelde-

amt, das Standesamt, das

Bauamt, der Sitzungssaal und

das Büro des Geschäftsleiters

sollen barrierefrei zu errei-

chen sein. Dafür wird im Ein-

gangsbereich ein Lift einge-

baut. Des Weiteren werden

im Zuge einer Schulhauser-

weiterung Klassenzimmer, ei-

ne Mensa und Räume für die

Mittagsbetreuung und die

Ganztagsschule entstehen.

Die Planungen für ein Ju-

gendzentrum werden die Ge-

meinde im nächsten Jahr be-

schäftigen.

Kindergartenanmeldung

Information zum Anmelde-
verfahren für das Betreu-
ungsjahr 2017/2018:
Die Tage der offenen Türen in

den Kinderbetreuungsein-

richtungen der Gemeinde

Bergkirchen sind wie folgt:

: Montag, 06.03.2017, Kin-

derhaus Pusteblume

: Dienstag, 07.03.2017, Kin-

derhaus Regenbogen

: Mittwoch, 08.03.2017, In-

tegrationskindergarten Wich-

telburg

: Donnerstag, 09.03.2017,

Kinderhaus Denk mit! Zwer-

ge Gada

: Dienstag, 14.03.2017, Eu-

lenhort Bergkirchen

geöffnet ist jeweils von 17:00

Uhr bis 19:00 Uhr

Der Anmeldeschluss für die

Krippe und die Kinderhäuser

ist Freitag, 31.03.2017. Am

Tag der Schuleinschreibung,

Dienstag, 04.04.2017, ist der

Anmeldeschluss für den Eu-

lenhort. Anmeldeformulare

und alle weiteren Informatio-

nen zum Anmeldeverfahren

stehen ab Anfang Dezember

2016 unter: www.kinderbe-

treuung-bergkirchen.de zur

Verfügung.

WICHTIGE INFORMATION ........................................................



Ihr Friseur, der zu Ihnen
nach Hause kommt!

Friseurmobil-Bergkirchen
Friseurmeisterin – Anna Huber

Telefon 0162-9724085
www.friseurmobil-bergkirchen.de
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dem Geld Ausbauprojekte für

schnelles Internet mit einem

Netzzugang von mindestens

50 Mbit pro Sekunde geplant

und Antragsunterlagen für ei-

ne Bundesförderung dieser

Projekte erstellt werden. In

einem zweiten Schritt unter-

stützt das Bundesministerium

für Verkehr und Infrastruktur

dann die Umsetzung von

Ausbauprojekten mit Förder-

geldern. Seit Beginn des Bun-

desprogramms im November

vergangenen Jahres sind be-

reits für 836 Förderanträge für

Beratungsleistungen von

Kommunen und Landkreisen

aus ganz Deutschland positi-

ve Bescheide erlassen wor-

den.

„Dieses Förderprogramm ist

ein großer Erfolg und trägt

dazu bei, dass die wirtschaft-

lich wichtige Versorgung mit

schnellem Breitband flächen-

deckend vorangeht“, so Has-

selfeldt. Insgesamt stehen für

die Breitbandförderung aus

Bundesmitteln vier Milliar-

den Euro bereit.

Fördergelder in Höhe von

50.000 Euro werden wir für

Beratungsleistungen eines

Planungsunternehmens und

vor allem für die Erstellung ei-

nes FTTB-/FTTH-Master-

plans zur Glasfasererschlie-

ßung der Gebäude in unserer

Kommune verwenden“, so

Bürgermeister Hans Korn-

probst. Generell können mit

Building, FTTH für Fibre To

The Home. „Wir sind dank-

bar, dass uns das Bundesmi-

nisterium für Verkehr und di-

gitale Infrastruktur bei unse-

ren Bemühungen um Fort-

schritte beim zukunftsorien-

tierten Ausbau der Breitban-

dinfrastruktur in der Gemein-

de Hilgertshausen-Tandern

unterstützt. Die bewilligten

derlich, dass bei möglichst al-

len zukünftigen Tiefbaumaß-

nahmen Mikroröhrchen für

die Aufnahme von Glasfasern

mitverlegt werden. Damit ein

möglichst optimales Glasfa-

sernetz entsteht, ist als

Grundlage ein sogenannter

FTTB-FTTH-Masterplan er-

forderlich. FTTB ist die Ab-

kürzung für Fibre To The

Hasselfeldt: Bundesförderung für schnelles Internet

Johann Fritz für ehrenamtliches

Engagement ausgezeichnet
Am 14. November 2016 er-
hielt Johann Fritz aus Berg-
kirchen von Landrat Stefan
Löwl die Ehrenamtsaus-
zeichnung des Landkreises
Dachau.

Naturverbunden war Johann

Fritz schon immer. Als er aber

nach jahrzehntelanger Tätig-

keit bei der Deutschen Bahn

und hier ins besonders in ei-

ner leitenden Funktion beim

Rangierbahnhof München

seine Arbeit an den Nagel

hängte und in den wohlver-

dienten Ruhestand ging war

die Natur in der Region seine

neue Leidenschaft. Sein gro-

ßes Interesse an unserer Flora

und Fauna macht ihn inzwi-

schen zu einem wahren Ex-

perten. Ganz gleich ob es sich

um ein kleines Pflänzchen am

Waldesrand oder um einen

Schmetterling handelt, der

Hans kennt es. Viel Zeit op-

fert für die Bekämpfung der

Neophyten. Ins besonders hat

er bei der Ausrottung des gro-

ßen Bärenklaus immer wie-

der neue Methoden zu dessen

Bekämpfung mit Erfolg ent-

wickelt und ausprobiert. Mit

viel Engagement und Gefühl

versucht er jedes Jahr beim

Ferienprogramm der Ge-

meinde Bergkirchen den Kin-

dern die Liebe zur Natur bei-

zubringen. Für uns Erwachse-

ne und neuerdings auch spe-

ziell für die Senioren bietet er

im Rahmen der VHS Bergkir-

chen interessante Wanderun-

gen im Bayerischen Alpenge-

biet an. Als ehemaliger „Bun-

desbahner“ geht natürlich die

gemeinsame Fahrt ins Bayeri-

sche Alpengebiet mit der

Bahn und nicht mit dem Au-

to. Für den Landkreis Dachau

ist er seit vielen Jahren schon

der Naturschutz- und Biber-

beauftragter für das westliche

Landkreisgebiet. Im Verein

Dachauer Moos vertritt Herr

Fritz die Gemeinde Bergkir-

chen als ehrenamtliches Mit-

glied. Die Gemeinde Bergkir-

chen gratuliert Herrn Johann

Fritz ganz herzlich zu der

wohlverdienten Auszeich-

nung.

Die Gemeinden Bergkirchen
und Hilgertshausen-Tan-
dern haben kürzlich einen
Bescheid für Mittel in Höhe
von jeweils bis zu 50.000 Eu-
ro aus dem Breitbandförder-
programm des Bundes er-
halten. Die Bundestagsabge-
ordnete Gerda Hasselfeldt
begrüßt es sehr, dass die bei-
den Gemeinden von diesem
Programm profitieren.

„Die Gemeinde Bergkirchen

freut sich über die Förderzu-

sage vom Bund. Die Zuwen-

dung in Höhe von maximal

50.000 Euro wird für die Er-

stellung eines FTTB-FTTH-

Masterplans gewährt. Wir

sind damit in der Lage den

weiteren zukünftigen Netz-

ausbau flächendeckend mit

Glasfaser bis zum Haus zu

planen und zu realisieren“, so

Bürgermeister Simon Land-

mann.

Damit in der Gemeinde in der

Zukunft die Gebäude an ein

Glasfasernetz angebunden

werden können, ist es erfor-

Vorankündigung: Theaterfreunde
Feldgeding spielen im Frühjahr wieder

Die Theaterfreunde Feldgeding spielen im März und April 2017
wieder einen Dreiakter. Weitere Infos erhalten Sie unter der
Homepage www.theaterfreunde-feldgeding.de

Aktuell informiert: www.bergkirchen.de
Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Bergkirchen gibt es auch
online zum kostenlosen Download auf der Gemeinde-Homepage
www.bergkirchen.de
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lich. Wenn unsere Mitarbeiter

zum Streuen ausrücken, er-

folgt dies bereits gegen 4 Uhr,

um nach Möglichkeit bis zum

Beginn des Berufsverkehrs

die Straßen für Sie in einen

guten Zustand zu bringen.

Bei der Gelegenheit bitten wir

um Verständnis, wenn nicht

alle Vorstellungen der Bürger

hundertprozentig erfüllt wer-

den können. Oft besteht da-

rauf kein Einfluss, denn Tem-

peraturschwankungen von

wenigen Graden lassen (z. B.

an Kreuzungen) das Salz sehr

verschieden wirksam werden.

Unsere beauftragten Schnee-

räumer versuchen stets das

beste Ergebnis zu erreichen.

Außerdem weisen wir darauf

hin, dass zuerst die Haupt-

straßen von Schnee und Eis

befreit werden müssen, erst

danach erfolgt das Räumen

der Nebenstraßen.

Eisreste (Räumgut) sind ne-

ben der Gehbahn so zu la-

gern, dass der Verkehr nicht

gefährdet oder erschwert

wird. Ist das nicht möglich,

haben die Vorder- und Hin-

terlieger das Räumgut spätes-

tens am folgenden Tage von

der öffentlichen Straße zu

entfernen. Abflussrinnen,

Hydranten, Kanaleinlauf-

schächte und Fußgängerüber-

wege sind bei der Räumung

freizuhalten.

: § 11 Sicherungsfläche
(1) Sicherungsfläche ist die

vor dem Vorderliegergrund-

stück liegende Gehbahn.

Bitte stellen Sie ihre Fahrzeu-

ge so ab, dass unsere Winter-

dienstfahrzeuge nicht behin-

dert werden. Achten Sie da-

rauf, dass notwendige Um-

kehrmöglichkeiten frei blei-

ben. Sonst ist ein ordnungsge-

mäßes Räumen nicht mög-

aufgeführt sind.

: § 10 Sicherungsarbeiten
(1) Die Vorder- und Hinter-

lieger haben die Sicherungs-

fläche an Werktagen ab 07:00

Uhr und an Sonn- und gesetz-

lichen Feiertagen ab 08:00

Uhr von Schnee zu räumen

und bei Schnee-, Reif- oder

Eisglätte mit geeigneten ab-

stumpfenden Stoffen (z. B.

Sand, Splitt), evtl. mit Tausalz

nicht jedoch mit anderen ät-

zenden Mitteln zu bestreuen

oder das Eis zu beseitigen. Bei

besonderer Glättegefahr (z.

B. an Treppen oder starken

Steigungen) ist das Streuen

von Tausalz zulässig. Diese

Sicherungsmaßnahmen sind

bis 20:00 Uhr so oft zu wie-

derholen, wie es zur Verhü-

tung von Gefahren für Leben,

Gesundheit, Eigentum oder

Besitz erforderlich ist. (2) Der

geräumte Schnee oder die

Räumen und Streuen:

: § 9 Sicherungspflicht
(1) Zur Verhütung von Ge-

fahren für Leben, Gesund-

heit, Eigentum oder Besitz

haben die Vorder- und Hin-

terlieger die in § 11 bestimm-

ten Abschnitte der Gehbah-

nen der an ihr Grundstück

angrenzenden oder ihr

Grundstück mittelbar er-

schließenden öffentlichen

Straßen (Sicherungsfläche)

auf eigene Kosten in sicherem

Zustand zu erhalten. Bei ex-

trem gefährlichen Straßen,

bzw. Teilstrecken ist erhöhte

Sorgfalt zur eigenen Sicher-

heit beim Schneeräumen,

bzw. bei Glatteisbekämpfung

walten zu lassen. (2) § 4 Abs.

1 Satz 2, Abs. 2 bis 5, §§ 7 und

8 gelten sinngemäß. Die Si-

cherungspflicht besteht für al-

le Straßen, auch wenn diese

nicht im Straßenverzeichnis

Die Räum- und Streupflicht
ist in der gemeindlichen Ver-
ordnung über die Reinhal-
tung der öffentlichen Stra-
ßen und die Sicherung der
Gehbahnen im Winter gere-
gelt.

Der Begriff Gehbahnen wird

in der Satzung wie folgt er-

klärt: Gehbahnen sind a) die

für den Fußgängerverkehr

(Fußgänger- und Radfahrer-

verkehr) bestimmten, befes-

tigten und abgegrenzten Teile

der öffentlichen Straßen oder

b) in Ermangelung einer sol-

chen Befestigung oder Ab-

grenzung die dem Fußgänger-

verkehr dienenden Teile am

Rande der öffentlichen Stra-

ßen in der Breite von 1,0 m,

gemessen von der Straßen-

grundstücksgrenze aus

Hier die betreffenden Punkte

aus der Satzung zum Thema

Bürgerliche Räum- und Streupflicht im Winter

INFORMATION DER GEMEINDEVERWALTUNG ............................................................................................................................................................................................................

Volles Haus beim Erzählcafé mit

Altbürgermeister Hubert Huber
Am 20. November hatte das
Erzälcafé im Bruggerhaus
Altbürgermeister Hubert
Huber als Ehrengast eingela-
den.

Über 40 Besucher trafen sich

zunächst zu Kaffee und Ku-

chen, bevor Bürgermeister Si-

mon Landmann in das Inter-

view einführte. Herr Huber

nahm in einer immer noch

sehr professionellen, aber

auch in seiner sehr persönli-

chen Art und Weise, seine

Rolle als Altbürgermeister an.

Er konnte aus dem Stegreif

und routiniert seine Anekdo-

ten und Geschichten, aber

auch von lustigen Gescheh-

nissen erzählen.

So beeindruckte er nicht nur

seine langjährigen Wegge-

fährten, sondern alle Zuhöre-

rinnen und Zuhörer. Er ließ

die Gäste an seinen Kind-

heitserinnerungen mit der Fa-

milie, seinen Großeltern und

seinem Schulbesuch während

der Kriegsjahre teilhaben; „in

der Schule reißt er nichts -

aber ein Schulhaus bauen…“,

das hätten ihm wohl schon

seine Lehrer zugetraut!

Durch Tauschhandel und Ta-

tenkraft konnte er sich seine

junge Zukunft gestalten. Sei-

ne Beharrlichkeit half ihm

nicht nur dabei, seine spätere

Ehefrau zu gewinnen, son-

dern auch mit ihr das Hotel

Forelle in Günding aufzubau-

en.

Als Bürgermeister nach der

Gebietsreform lenkte er über

24 Jahre die Geschicke der

Großgemeinde Bergkirchen.

Dabei ist ihm allerhand Unge-

wöhnliches untergekommen,

dem er damals auch mit un-

konventionellen Maßnahmen

begegnete. Mit dem zeitlichen

Abstand konnte Huber das

hier in aller Selbstverständ-

lichkeit zum Besten geben. Er

zeigte sich auch sehr zufrie-

den mit seinem Amtsnachfol-

ger Simon Landmann, der

auch diese Veranstaltung un-

terstützt hat.

Die Volkshochschule, die Bü-

cherei und das Sozialbüro der

Gemeinde Bergkirchen be-

danken sich sehr bei den Gäs-

ten und laden für den 26.

März 2017, um 14. 00 Uhr

wieder ins Bruggerhaus ein.

Frau Rosi Kraus wird aus ih-

ren langjährigen Erfahrungen

im Flüchtlings- und Asylbe-

reich berichten. Wir freuen

uns, Sie zu unserem 3. Er-

zählcafé zu begrüßen.

SOZIALBÜRO IM BRUGGERHAUS .........................................................................................................................................................................................................................................

Runder Tisch von

und für Senioren
Den demographischen Wan-
del im gesamten Gemeinde-
gebiet zu begleiten ist der
neu eingerichteten interge-
nerativen Anlaufstelle ein
besonderes Anliegen.

Für soziale Angelegenheiten

ansprechbar sein, individuel-

le Lösungen finden, Angebote

zusammenführen und entwi-

ckeln, Bürger, Behörden und

Organisationen verbinden

sind dabei zentrale Hand-

lungsfelder. Begegnung zwi-

schen den Generationen för-

dern und im Miteinander un-

seren Lebensraum gestalten

sind Inhalte des „Runden

Tisch für und mit Senioren

der Gemeinde Bergkirchen“.

Hier ist eine Plattform zur Zu-

sammenarbeit, zum Aus-

tausch und zur Entwicklung

von weiteren Strukturen in

der ländlich geprägten Ge-

meinde geboten. So werden

die Bemühungen des Land-

kreises um das seniorenpoliti-

sche Gesamtkonzept auf den

Bedarf der gesamten Gemein-

de Bergkirchen weitergeführt.

Wir laden Alle ein, die sich an

der Gestaltung der gemeindli-

chen Strukturen beteiligen

möchten. Ganz besonders

freuen wir uns auch über die

Teilnahme von Vertretern der

Vereine, da Sie in unserer Ge-

sellschaft bereits Verantwor-

tung übernehmen und uns

mit Ihrer Sicht auf die Senio-

renthemen auch unterstüt-

zen. Sie selbst profitieren von

den Erfahrungen anderer und

können diese in die Vereins-

arbeit mitnehmen. Als Multi-

plikator können Sie Erkennt-

nisse auch an Ihre Mitglieder

weitergeben. Beim nächsten

Termin am 09. Februar 2017

wird Frau Felkel (Allgemeiner

Sozialdienst des Landrats-

amts Dachau) über Vorsorge-

vollmacht, Betreuungs- und

Patientenverfügung informie-

ren. Ich freue mich auf die

konstruktive Zusammenar-

beit in der Gemeinde Bergkir-

chen.“ UTE HÖNLE
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZUR HOCHZEIT ...........................................................................

Michael und Eszter Reichl (geb. Zsidó) haben sich am 20.08.2016 im Standesamt Bergkirchen das
Ja-Wort gegeben. Das Paar ist in Deutenhausen wohnhaft.

Niki und Sabine Günther (geb. Hartmann) haben sich am 26.08.2016 im Standesamt Bergkirchen
das Ja-Wort gegeben. Das Paar ist in Lauterbach zuhause.

Am 04.11.2016 gaben sich Matthias und Viktoria Manhart (geb. Beier) im Standesamt Bergkirchen
das Ja-Wort. Das junge Paar wohnt in Feldgeding.

Ausstellung: „Das Lager

und der Landkreis“
Am Donnerstag, den 19. Ja-
nuar 2017, wird um 19.00
Uhr die Wanderausstellung
„Das Lager und der Land-
kreis“ im Bruggerhaus in
Bergkirchen eröffnet.

„Die Glas, die haben sich

nicht verbiegen lassen“…

Josef, Benno und Johann

Glas, drei Brüder, zwischen

1901 und 1905 in Bibereck

geboren: Als Handwerker

und Arbeiter standen sie der

Arbeiterbewegung und den

Freien Gewerkschaften nah.

Auch nach dem Machtantritt

Hitlers setzten sie sich für ihre

Ziele ein und bekämpften die

Nationalsozialisten. Alle drei

wurden im KZ Dachau inhaf-

tiert. Selbst die KZ-Haft hielt

Benno nicht vom Widerstand

ab…

Agathe Halmen und Andreas

Kreutzkam sind für die Ge-

schichtswerkstatt ihren Le-

bensgeschichten nachgegan-

gen. Ihre drei Gedächtnisblät-

ter werden präsentiert:

Das „Lager und der Land-

kreis“, Ausstellung vom 19.

Januar - 10. Februar 2017,

Dienstag und Mittwoch 9.00

bis 13.00 Uhr und Donners-

tag, 9.00 bis 13.00 Uhr und

15.00 bis 18.00 Uhr im Bür-

gerzentrum Bruggerhaus, Rö-

merstr. 3, 85232 Bergkirchen

Eröffnung am Donnerstag,

den 19. Januar 2017, um

19.00 Uhr, Simon Landmann:

Begrüßung Marianne Klaffki:

Grußwort, Anton Jais: Gruß-

wort, Sabine Gerhardus: Ein-

führung, Agathe Halmen und

Andreas Kreutzkam: Die Ge-

brüder Glas, Musikalische

Umrahmung: Larissa Siafaka

Wir freuen uns auf Ihr Er-

scheinen. In Zusammenarbeit

mit dem Sozialbüro der Ge-

meinde Bergkirchen und der

vhs Bergkirchen, der vhs

Dachau Land und dem Ge-

dächtnisbuch Dachau.

Die Familie Glas aus Bibereck.

Maler- und Lackierarbeiten
Fassaden- und Raumgestaltung

Malermeister
Andreas Kendlbacher

85232 Günding
tel: 0 8131 - 668880
fax: 08131 - 668881
info@kendlbacher.de
www.kendlbacher.de

Frische Farbe bringt Schwung in Ihr Leben

 Elektrotechnik
 Kommunikation
 Sicherheitstechnik
 Gebäudeautomation
www.ebs-elektrotechnik.de
EBS Elektrotechnik Stefan GmbH I Ludwig-Thoma-Str. 39
85232 Unterbachern I Tel. 0 81 31 / 37 19 08 - 0
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Weihnachtsmarkt in Günding. FOTOS (2): BRUNO EHLINGAdventsmarkt in Bergkirchen.

Weihnachtsmarkt in der

Sporthalle Günding. Der SV

Günding hatte wieder ein in-

teressantes Programm für

Jung und Alt zusammenge-

stellt und für das leibliche

Wohl der Gäste war bestens

gesorgt.

wie jedes Jahr die Organisati-

on des Marktes übernommen

hat, sowie beim Bauhof-Team

für den Auf- und Abbau der

Stände.

Gut besucht war der mittler-

weile schon traditionelle

An den Ständen konnten sich

die Besucher an kulinari-

schen Genüssen und ver-

schiedensten weihnachtli-

chen Geschenken erfreuen.

Bürgermeister Landmann be-

dankte sich bei der 2. Bürger-

meisterin Edith Daschner, die

aus dem Gemeindegebiet er-

öffnet. Anschließend wurden

die Stände von Pfarrer Albert

Hack gesegnet. Die musikali-

sche Umrahmung übernah-

men auch dieses Jahr wieder

die Ampermusikanten und

der Bläserkreis Bergkirchen.

Auch in diesem Jahr fand
wieder der traditionelle Ad-
ventsmarkt zwischen Kirche
und Pfarrplatz in Bergkir-
chen statt.

Der Markt wurde wie jedes

Jahr durch die Böllerschützen

Advents- und Weihnachtsmärkte in der Gemeinde

fessionelles Tourneetheater

arbeitet, ist zu einem festen

Bestandteil des Kulturlebens

in der Region geworden. In

dem kleinen Studiotheater

wird von Mitte September bis

Anfang August ein vielseitiger

Spielplan aus Komödie,

Schauspiel und Musiktheater

geboten. Daneben arbeitet

das Ensemble als Tournee-

theater für die Schulen in

Bayern und Österreich. Den

Spielplan des Hoftheaters

Bergkirchen finden Sie im In-

ternet unter: www.hofthea-

ter-bergkirchen.de Kartenbe-

stellung und Informationen:

Telefon 08131/326400 oder

mail@hoftheater-bergkir-

chen.de

20.00 Uhr: Adventsmarkt

zwischen Rathaus und Pfarr-

platz Bergkirchen.

: 9. Dezember: Weihnachts-

markt des SV Günding und

anderen Gündinger Vereinen

in der Sporthalle Günding.

: 29. Dezember, 19.00 Uhr:

Weihnachtskonzert mit Rudy

Giovannini in der Pfarrkirche

Bergkirchen.

Hoftheater

Das Hoftheater Bergkirchen

ist das einzige professionelle

Ensembletheater zwischen

München und Augsburg. Als

eigene Spielstätte der Neuen

Werkbühne München, die

seit fast fünfzig Jahren als pro-

Bergkirchen im Rahmen des

Musikalischen Theatersom-

mers Bergkirchen.

: 2. August, 20.00 Uhr: Jazz-

Konzert mit der „Incredible-

Jazz-Combination“ im Atri-

umhof der Mittelschule Berg-

kirchen. Im Rahmen des Mu-

sikalischen Theatersommers

Bergkirchen.

: 23. August, 20.00 Uhr:

Konzert mit LaBrassBanda in

Maisach (im Festzelt auf dem

Volksfestplatz). Veranstaltet

von Kult A 8 und Westallianz.

: 7., 14., 20. und 21. Oktober:

Dreiakter von der Sportler-

bühne des TSV Bergkirchen

in der Maisachhalle Bergkir-

chen.

: 14. Oktober, 20.00 Uhr:

Konzert mit Sir Oliver Mally

in der alten Schule Lauter-

bach. Veranstaltet vom För-

derverein alte Schule Lauter-

bach.

: 21. und 22. Oktober: Aus-

stellung der Hobbykünstler

und Kunsthandwerker im

Kulturhaus Eschenried.

: 18. November, 19.00 Uhr:

Treffen der Bergkirchner

Chöre in der Schulaula Berg-

kirchen.

: 19. November, 15.00 Uhr:

Cäcilienkonzert vom Bläser-

kreis Bergkirchen in der

Pfarrkirche Bergkirchen.

: Dezember 2017: Weih-

nachtskonzert der VHS-Voi-

ces in der Schulaula Bergkir-

chen.

: 2. Dezember, 14.00 bis

Bürgerhaus Karlsfeld, veran-

staltet von Kult A 8 und West-

allianz.

: 7. Mai, 14.00 Uhr: Früh-

jahrskonzert des Bläserkrei-

ses Bergkirchen in der Schul-

aula Bergkirchen.

: 13. Mai, 20.00 Uhr: Konzert

mit The Stimulators in der al-

ten Schule Lauterbach, ver-

anstaltet vom Förderverein

alte Schule Lauterbach.

: 5. Juni, 19.00 Uhr: auch

2017 laden Janet Bens und

Petra Morper zu ihrem Kon-

zert am Pfingstmontag in die

Pfarrkirche Bergkirchen ein.

: 23. Juni, 19.00 Uhr: Serena-

de am Dorfplatz in Lauter-

bach. Mit den Ampermusi-

kanten Bergkirchen, Bewir-

tung durch den Gartenbau-

verein Lauterbach.

: 24. Juni, 19.00 Uhr: Kon-

zert mit der bayerischen Band

„ Luz Amoi“ im Reischl-Hof

in Unterbachern, mit Bewir-

tung.

: 7. Juli bis 6. August (Zusatz-

vorstellungen von 14.9. bis

24.9.2017): Der Musikalische

Theatersommer Bergkirchen

findet 2017 im Biohof Weller

in Bergkirchen statt. Es wird

die musikalische Komödie

„Pension Schöller“ aufge-

führt. Veranstaltet vom Hof-

theater Bergkirchen. Das

vollständige Programm ist zu

finden unter www.hoftheater-

bergkirchen.de.

: 26. Juli, 20.00 Uhr: „Jeder-

mann“ in der Pfarrkirche

: 16., 23. und 30.1., 6.2. und

13.2., jeweils 19.30 Uhr:

Volkstanzabende mit Andre-

as Wagner im Pfarrheim Berg-

kirchen, Musikalische Beglei-

tung durch Franz Traub

: 5. Februar, 17.00 Uhr:

Akustikkonzert: The Portnoy

Brothers im Bruggerhaus

Bergkirchen. Veranstaltet

von der VHS Bergkirchen.

: 18. März, 20.00 Uhr: Kon-

zert mit Mr. Hill in der alten

Schule Lauterbach. Veran-

staltet vom Förderverein alte

Schule Lauterbach.

: März/April: Dreiakter im

Wirtshaus „Zur Weide“ in

Feldgeding veranstaltet von

den Theaterfreunden Feldge-

ding.

: 22. April, 20.00 Uhr: Kon-

zert mit Wolfgang Netzer &

Ranajit Sengupta in der alten

Schule Lauterbach. Veran-

staltet vom Förderverein alte

Schule Lauterbach.

: 23. April, 19.00 Uhr: Festli-

ches Osterkonzert von Hein-

rich Schütz mit dem Ensem-

ble Templum Musicum, Mün-

chen, unter der Leitung von

Viktor Töpelmann in der

Pfarrkirche Bergkirchen.

: 28. April, 20.00 Uhr: Isar-

schixn - Musikkabarett mit

dem Programm „Überdag-

gelt“, im Bürgerhaus Pals-

weis, mit Bewirtung. Veran-

staltet von der VHS Bergkir-

chen.

: 5. Mai, 20.00 Uhr: Konzert

mit „Hugo Strasser Hot 5“ im

Kulturprogramm für das Jahr 2017

Weihnachts-Origami Im November schloss
die diesjährige „Kreati-

ve Reise durch die Jahreszeit“ im Bruggerhaus mit dem
Falten weihnachtlicher Motive mit Papier. Unter profes-
sioneller Anleitung des Ehepaares Gabriele und Joachim
Bock konnten elf Bastlerinnen und Bastler im Alter von 2
bis 8o Jahren ihre Kunstwerke falten.
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HERZLICH WILLKOMMEN IN BERGKIRCHEN .................................................................................................................................................................................................................

Jakob Am 28.07.2016 erblickte der kleine Jakob
Martin im Krankenhaus Dachau das Licht der

Welt. Er wog 3.330 g und war 53 cm groß. Mit seinen El-
tern Dagmar und Martin Burgmair und seinem großen
Bruder Anton (3 Jahre) ist er in Oberbachern zuhause.Emily wurde am

06.09.2016 in
Großhadern geboren.
Sie war 50 cm groß und
wog 3.130 g. Gemeinsam
mit ihren Eltern Kathrin
und Henrik Wolf und der
großen Schwester Mia
wohnt sie in Deutenhau-
sen.

Lukas Das erste Kind
von Sabrina

und Denis Roos heißt Lu-
kas und wurde am
01.10.2016 in Gräfelfing
geboren.

Sarah Die kleine Sarah kam am 20.10.2016 um 23.48
Uhr in Dachau zur Welt. Sie war 50 cm groß

und 2.990 g schwer. Zu Hause in Bergkirchen freuen sich
die Eltern Franziska und Sebastian Grundschok mit dem
großen Bruder Tobias (2 Jahre) auf das neue Familienmit-
glied.

Christina Die kleine Christina wurde am
28.08.2016 um 5.03 Uhr in Dachau gebo-

ren. Bei der Geburt wog sie 3.370 g und war 50 cm groß.
Mit ihren Eltern Stefanie und Michael Past und der gro-
ßen Schwester Theresa (2 Jahre) wohnt sie in Feldgeding.

Stimmungsvoller Laternenumzug
Kommt wir wollen Laterne
laufen…dies haben die
Zwergenschul- und Kinder-
gartenkinder vom Denk mit!
Kinderhaus im GADA dies-

mal auf ganz andere Art und
Weise getan.

Alle gemeinsam gingen sie bei

Wind und Wetter los und be-

suchten die Firma Günther

im GADA. Dort wurden die

Kinder schon ganz freudig

empfangen und gemeinsam

mit den Mitarbeitern wurden

Laternen und Martinslieder

gesungen. In der großen Hal-

le, sowie im Verkaufsraum er-

tönte fröhlicher Kindergesang

und es hat allen große Freude

bereitet.

Zur Verabschiedung gab es

eine kleine Überraschung für

jedes Kind. Dies war die nette

Idee eines stolzen Papas aus

dem Denk mit! Kinderhaus

und Mitarbeiter der Firma

Günther.

Unsere Kinder waren begeis-

tert, denn so konnten sie

schon am hellen Tag in der

dunklen Lagerhalle Laterne

laufen und abends noch ein-

mal. Im Kinderhaus wird es

nun warm und kuschelig und

wir freuen uns auf die duften-

de Adventszeit.

DENK-MIT-ZWERGE ........................................................................................................................................

Weltvorlesetag in der

Wichtelburg
Zum Weltvorlesetag am 18.
November 2016 fand eine
Projektwoche im Integrati-
onskindergarten Wichtel-
burg statt.

Hierbei haben einige enga-

gierte Eltern am Vormittag

den Kindern verschiedene

Geschichten vorgelesen.

Auch Frau Bortenschlager

und Frau Brieke aus der Bü-

cherei Bergkirchen kamen im

Oktober bereits zu uns zu Be-

such und stellten eine beson-

dere Art des Vorlesens und

des Erzählens dar, das Kamis-

hibai (Erzähltheater). Die

Kinder hatten viel Freude da-

ran.

Ein herzliches Dankeschön

an alle Beteiligten!

Georg Rieger
Kfz-Meisterbetrieb

Tel. 08131/6665125
Unterbachern · Ludwig-Thoma-Str. 64

Reparatur/Wartung aller Fabrikate · HU AU
Unfallinstandsetzung & Lackierung

Klimaservice · Reifenservice

Ihr Auto – in Meisterhand!

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 7.00–18.00 Uhr
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zu werden, wurde im Jahr

2013 das Kinderhaus Regen-

bogen in Bergkirchen eröff-

net. Am 1. September 2011

wurde der Kindergarten zum

Integrationskindergarten

Wichtelburg. Neben den An-

und Erweiterungsbauten wur-

de die Ausstattung des Kin-

dergartens immer wieder mo-

dernisiert, der Garten umge-

baut und ein Schlittenberg

angelegt. Die Leitung des In-

tegrationskindergartens

Wichtelburg lag in den ver-

gangenen 25 Jahren in den

bewährten Händen von Petra

Keil, die mit ihrem tollen

Team für die gute Betreuung

der Kinder sorgte.

Seit 1. November 2016 hat

Frau Steffi Heitmeier nun die

Leitung des Kinderhauses

übernommen. Bürgermeister

Landmann bedankte sich bei

Frau Keil, die dem Kinder-

haus weiter treu bleibt, und

wünschte der neuen Leitung

mit ihrem Team eine glückli-

che Hand zum Wohle aller

Kinder.

Jahr 2006 durch einen Anbau

gelöst. Turnen war ab sofort

wieder im Turnraum möglich.

Um den Änderungen im

Bayerischen Kinderbildungs-

und Betreuungsgesetz gerecht

mehr zu vertreten war und

sich die Betreuung auf ganz-

tags erweitert hat, benötigt

man einen weiteren Grup-

pen- sowie einen Schlafraum.

Dieses Problem wurde im

ter der Kindergarten Tabaluga

eröffnet wurde. Zunächst war

der Bedarf an Kindergarten-

plätzen für ein paar Jahre ge-

deckt. Da auf Dauer die Not-

gruppe im Turnraum nicht

Mit einem schönen Fest wur-
de Anfang Dezember der 25.
Geburtstag des Integrations-
kindergartens Wichtelburg
gefeiert. Bürgermeister Si-
mon Landmann konnte ne-
ben vielen anderen Gästen
auch Altbürgermeister Hu-
bert Huber begrüßen.

Vor 25 Jahren gab es nur den

kirchlichen Kindergarten

Pusteblume, der aus allen

Nähten platzte. Es gab drin-

genden Handlungsbedarf.

Bürgermeister Huber und

sein Gemeinderat handelten

sofort. Es wurde ein Grund-

stück gekauft und mit der Pla-

nung begonnen. Am 1. De-

zember 1991 wurde der Kin-

dergarten eröffnet. Zunächst

gab es 3 Gruppen á 25 Kin-

der.

Bereits im Jahr 1994 musste

eine Notgruppe im Turnraum

eröffnet werden. Geturnt

wurde in der Sporthalle des

SV Günding. Der Betreu-

ungsbedarf wurde immer grö-

ßer, so dass nur 1 ½ Jahre spä-

25 Jahre Integrationskindergarten Wichtelburg

Altbürgermeister Hubert Huber, Steffi Heitmeier, Bürgermeister Simon Landmann, Petra Keil und
Iris Hille-Lüke (von links).

Neuer Elternbeirat

in der Pusteblume
Das Kinderhaus Pusteblume
in Bergkirchen hat einen
neuen Elternbeirat für das
Kindergartenjahr
2016/2017.

Der Elternbeirat besteht aus:

Frau Sandra Rehm (1. Vorsit-

zende), Melanie Best (2. Vor-

sitzende), Frau Patrizia Hum-

melbrunner (1. Kassierer),

Frau Theresa Spengler (2.

Kassierer), Frau Monika

Lingmann (Schriftführer),

Herr Johann Kandler

(Schriftführer) und Frau Ste-

phanie Dennstädt (Presse).

Wir als Elternbeirat organisie-

ren mit dem Team von Kin-

derhaus den Adventsmarkt,

unseren bekannten Kleider-

markt (dieser findet zweimal

im Jahr statt) und sinddas

Sprachrohr für die Eltern.

Ordentlich was los war am 31. Oktober 2016
bei den Kindern des Kin-

derhauses Pusteblume. Sie waren zu Besuch in der Sport-
halle der Grund- und Mittelschule Bergkirchen. Dort bau-
ten die Erzieher für die Kindergartenkinder einen Aben-
teuer-Parcours aus Turngeräten, Ringen, Seilen und gro-
ßen Matten auf. Natürlich wärmten sich die Kinder vor
dem Turnen richtig auf und eine „Gscheide Brotzeid“
gab es auch noch als Stärkung. Zum Schluss wurde noch
ein Fangspiel gespielt. Alle freuen sich schon und hoffen,
dass wir nächstes Jahr wieder zu Gast in der Schulturn-
halle sein dürfen.

Kinderhaus Regenbogen feiert St. Martin Mit dem neuen Kinder-
gartenjahr spiegelten

sich wieder leuchtende Laternen in leuchtenden Kinderaugen. Am Donnerstag, den
10.11.2016, organisierte das Kinderhaus Regenbogen Bergkirchen einen Martinsumzug.
Die Kinder hatten ihre Laternen in den vergangenen Tagen mit ihren Erzieherinnen
selbst gebastelt. Ein jedes Kind war nun sehr stolz, seine Laterne in den Abend zu tragen.
Einleitend sangen die Vorschulkinder ein einstudiertes Lied, das begleitet von Gitarren-
klängen, zum Mitsingen animierte. Danach setzte sich der Laternenzug in Bewegung.
Angeführt wurde der Umzug von Lydia Mattert mit ihrem Pferd Whoopy. Abschließend
versammelten sich alle vor einer Feuerstelle am Kinderhaus, an der man mit gemeinsa-
mem Singen den Abend ausklingen ließ. TEXT/FOTO: CLAUDIA KIENING

Kinderhaus Regenbogen wählt

neuen Elternbeirat
Auch dieses Jahr wurde im

Kinderhaus Regenbogen wie-

der ein neuer Elternbeirat ge-

wählt.

Der Elternbeirat dient als

Vertreter der Elternschaft

und ist des Weiteren ein Bin-

deglied zwischen Eltern, Kin-

dergarten, Schule und Träger.

Orientiert am Jahresplan und

in enger Zusammenarbeit mit

der Leitung des Kinderhauses

organisiert der Elternbeirat

verschiedene Aktionen, die

dem Kinderhaus zu Gute

kommen. Die gewählten Mit-

glieder sind: Manuela Pfaff als

erste Vorsitzende, unterstützt

von Yvette Hofmann, Carolin

Wittmann, Sabine Eckinger,

Jaqueline Gasch, Michaela

Junck, Claudia Kiening, Mari-

anne Liegsalz, Miriam Elena

Adler, Sabrina Leumann,

Gregor Sollath, Elena Fritz

und Klaus Hofmeister.

CLAUDIA KIENING
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Vierte Klassen statten dem

Rathaus einen Besuch ab
Die 4. Klassen der Grund-

schule Bergkirchen durften

auch heuer wieder unter der

Führung von Bürgermeister

Simon Landmann das Rat-

haus erkunden. Der Gemein-

dechef führte die Schüler

durch die verschiedenen Ab-

teilungen, erklärte genau wer

für was zuständig ist und be-

antwortete geduldig die un-

terschiedlichsten Fragen. Be-

eindruckt waren die Mäd-

chen und Buben wieder vom

großen Tresor und vom Sit-

zungssaal, in dem es am

Schluss auch eine Brotzeit

gab.

Die Klasse 4 c mit der Lehrerin Gabriele Lallinger im Sitzungssaal der Gemeinde.

Die Klasse 4 b mit der Lehrerin Angelika Wagner im Sitzungssaal.

Die Klasse 4 a mit der Lehrerin Inge Rainer im Bauamt.

Eulenhort wählt einen

neuen Elternbeirat
Auch dieses Jahr kann der
Eulenhort Bergkirchen mit
tatkräftiger Unterstützung
durch den neu gewählten El-
ternbeirat rechnen.

Für ihr Engagement in den

letzten 6 Jahren möchte sich

das ganze Team recht herz-

lich bei der ehemaligen 1.

Vorsitzenden Jana Höfer be-

danken. Der neu gewählte El-

ternbeirat besteht aus Dana

Michailidis (1. Vorsitz),

Christine Arnold (2. Vorsitz),

Kathrin Axtner, Wolfgang

Schliebitz, Sina Buemi und

Caroline Klose. Die Mitglie-

der helfen dem Eulenhort-

Team bei Festen und Aktio-

nen, wie z. B. dem beliebten

Adventsmarkt in Bergkir-

chen, der Ende November

stattfand. Durch die tatkräfti-

ge Unterstützung vieler Eltern

und der guten Zusammenar-

beit zwischen Elternbeirat

und Eulenhort-Team waren

der Glühwein- und Plätz-

chenverkauf, sowie die Tom-

bola, ein voller Erfolg. Die

Einnahmen kommen natür-

lich unseren Hortkindern zu

Gute.

Besuch vom Nikolaus Der Obst- und Garten-
bauvereins Lauter-

bach-Palsweis hat heuer wieder die Kinder gemeinsam
mit ihren Eltern eingeladen, auf dem Dorfplatz in Lauter-
bach den Nikolaus zu begrüßen. Bei heißem Punsch,
Nußecken und Weihnachtskuchen wuchs die Spannung
bei Groß und Klein. Und als die ersten Adventslieder zu
hören waren, kam der Nikolaus gemeinsam mit zwei En-
geln und verteilte die süßen Gaben an die Kinder.
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15 . DEZEMBER 2016 B I S 9 . S EPTEMBER 2017

VERANSTALTUNGEN BERGIRCHEN

Jeden4.
Donnerstag
imMonat

• 14.00 – 16.00 Uhr, Offenes Spieletreffen – Spielen,
Würfeln, Karteln, Ratschen für Anfänger und Fort-
geschrittene, Bruggerhaus Bergkirchen, Römerstr. 3,
Veranst.: VdK Bergkirchen, VdK Lauterbach und So-
zialbüro Bergkirchen

Do., 15.12. • 15.00 Uhr, Adventsingen einmal anders und weih-
nachtliche Geschichten mit Frau Scheingraber, Brug-
gerhaus, Bergkirchen, Römerstraße 3, Veranst.: Sozial-
büro Bergkirchen und Vhs Bergkirchen

Sa., 17.12. • 14.00 Uhr, Seniorenadventsfeier für Ober-, Unterba-
chern, Breitenau und Ried, im Schützenheim Unterba-
chern, Veranst.: Gemeinde Bergkirchen

So., 18.12. • 15.00 Uhr, Weihnachtsfeier und Königswürdenver-
leihung, Gasthaus Ambrosia, Feldgeding, Veranst.:
Schützengesellschaft Alt-Wittelsbach Günding

Die., 20.12. • ab 18.30 Uhr, Abschlussessen aller Gruppen der Gym-
nastikabteilung, Seewirt Bergkirchen, Veranst.: TSV
Bergkirchen Gymnastikabteilung

Mi., 21.12. • Um 11.00 Uhr, Abschlussessen der Seniorengruppe,
Seewirt Bergkirchen, Veranst.: TSV Bergkirchen Gym-
nastikabteilung

Fr., 23.12. • Letzter Schießabend des alten Jahres, Gasthof Groß,
Veranst.: Schützenverein Hubertus Bergkirchen

• Zimmerstutzen-Preisschießen (intern), Schützen-
heim Feldgeding, Veranst.: Schützenverein Hubertus
Feldgeding

Fr., 30.12. • Letzter Schießabend 2016, Schützenheim Oberba-
chern, Veranst.: Schützenverein Veronika Oberba-
chern

Do., 05.01. • 19.00 Uhr, Geräuchertes-Essen mit Partnern, Gaststätte
Groß, Veranst.: Schützenverein Hubertus Bergkirchen

• Jahresanfangsschießen, Schützenheim Oberbachern,
Veranst.: Schützenverein Veronika Oberbachern

Fr., 13.01. • Erster Schießabend im neuen Jahr, Gasthof Groß,
Veranst.: Schützenverein Hubertus Bergkirchen

Sa., 14.01. • Schützenball in Machtenstein, Teilnahme des Schüt-
zenvereins Veronika Oberbachern

Mi., 18.01. • 19.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Lerberkäs-Es-
sen, Neuwahlen, Veranst.: KDFB Bachern

Do., 19.01. • 19.00 Uhr, Eröffnung: „Das Lager und der Landkreis“
Ausstellung Geschichtswerkstatt Teilprojekt 3, Brug-
gerhaus Bergkirchen, Römerstr. 3, Veranst.: VHS Berg-
kirchen und Sozialbüro Bergkirchen

Do. 19.01.-
Fr., 10.02.

• Ausstellung „Das Lager und der Landkreis“, geöffnet:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 9.00 bis 13.00 Uhr
und zusätzlich donnerstags von 15.00 bis 18.00 Uhr,
Bruggerhaus Bergkirchen Römerstraße 3, Veranst.:
VHS Bergkirchen und Sozialbüro Bergkirchen

Fr., 20.01. • 20.00 Uhr, Schützenball, Schützenheim Feldgeding,
Veranst.: Schützenverein Hubertus Feldgeding

• 19.00 Uhr, Vereinsmeisterschaft und Jahreswertung,
Schützenheim Günding, Veranst.: Schützengesell-
schaft Alt-Wittelsbach Günding

Sa., 21.01. • ab 10.00 Uhr, Gauschießen Luftgewehr Herren und
Jugendklasse, Schützenheim Oberbachern, Veranst.:
Schützenverein Veronika Oberbachern – Gau Dachau

Die., 24.01. • 14.00 Uhr, Offenes (Spiele)treffen, Bruggerhaus Berg-
kirchen, Römerstr. 3, Veranst.: Sozialbüro Bergkirchen

Fr., 27.01. • 19.00 Uhr, Vereinsmeisterschaft und Jahreswertung,
Schützenheim Günding, Veranst.: Schützengesell-
schaft Alt-Wittelsbach Günding

Sa., 28.01. • 19.30 Uhr, Schützenball mit Vorstellung der Schüt-
zenkönigspaare, Gasthof Groß, Veranst.: Schützen-
verein Hubertus Bergkirchen

Mi., 08.02. • 19.00 Uhr, Faschingsessen, Gasthof Groß, Veranst.:
KDFB Bachern

Sa., 18.02. • ab 11.00 Uhr, Gauschießen Auflage, Schützenheim
Oberbachern, Veranst.: Schützenverein Veronika
Oberbachern – Gau Dachau

Die., 28.02. • 14.00 Uhr, Verrücktes (Spiele)treffen am Faschings-
dienstag, Bruggerhaus Bergkirchen, Römerstr. 3, Ver-
anst.: Sozialbüro Bergkirchen

Fr., 03.03. • 19.00 Uhr, Wattrennen für Vereinsmitglieder, Gasthof
Groß, Veranst.: Schützenverein Hubertus Bergkirchen

• 19.00 Uhr, Weltgebetstag mit KDFB Schwabhausen,
Schwabhausen, Veranst.: KDFB Bachern

Fr., 10.03. • Sauschießen, Schützenheim Oberbachern, Veranst.:
Schützenverein Veronika Oberbachern

• Ausstellungseröffnung mit Naturfotografien von Toni
Laut, Bruggerhaus Bergkirchen, Römerstr. 3, Veranst.:
VHS Bergkirchen

Fr., 17.03. • 20.00 Uhr, Geräuchertes-Essen, Schützenheim Feld-
geding, Veranst.: Schützenverein Hubertus Feldgeding

• Preisverteilung Sauschießen, Schützenheim Ober-
bachern, Veranst.: Schützenverein Veronika Oberba-
chern

Fr., 24.03. • 19.00 Uhr, Endschießen und RoMA-Cup, Schützen-
heim Günding, Veranst.: Schützengesellschaft Alt-
Wittelsbach Günding

Fr., 31.03. • Endschießen, Gasthof Groß, Veranst.: Schützenverein
Hubertus Bergkirchen

• Endschießen mit Frauenschießen und Preisvertei-
lung und Ehrungen, Schützenheim Oberbachern, Ver-
anst.: Schützenverein Veronika Oberbachern

• 19.00 Uhr, Endschießen und RoMA-Cup, Schützen-
heim Günding, Veranst.: Schützengesellschaft Alt-
Wittelsbach Günding

Ende März • Theaterfahrt, Veranst.: KDFB Bachern

Mi., 05.04. • 19.00 Uhr, Palmbuschen binden, Veranst.: KDFB Ba-
chern

Fr., 07.04. • Nachschießmöglichkeit zum Endschießen, Gasthof
Groß, Veranst.: Schützenverein Hubertus Bergkirchen

• 19.30 Uhr, Kesselfleischessen, Schützenheim Ober-
bachern, Veranst.: Schützenverein Veronika Oberba-
chern

• 19.30 Uhr, Jahresendpreisverteilung, Schützenheim
Günding, Veranst.: Schützenverein Alt-Wittelsbach
Günding

Sa/So.,
8./9.04.

• Weihe und Verkauf der Palmbuschen, Veranst.: KDFB
Bachern

Fr., 21.04. • 19.00 Uhr, Abschlussabend mit gemeinsamen Es-
sen, Ehrungen, Bekanntgabe der Vereinsmeister und
Preisverteilung (mit Partnern), Gasthof Groß, Veranst.:
Schützenverein Hubertus Bergkirchen

Fr., 28.04. • 19.00 Uhr, Zimmerstutzenschießen, Gasthof Groß,
Veranst.: Schützenverein Hubertus Bergkirchen

Mi., 10.05. • 19.00 Uhr, Mai-Andacht und Muttertagsfeier, Ver-
anst.: KDFB Bachern

Fr., 19.05. • Fahrt ins Blaue, Veranst.: Schützenverein Veronika
Oberbachern

Mi., 21.06. • 19.00 Uhr, Vereinsabend mit Vortrag, Veranst.: KDFB
Bachern

Sa., 08.07. • Bergmesse, Wendelstein, Veranst.: KDFB Bachern

So., 23.07. • Kirche für verstorbene Mitglieder mit Patrozinium
und Dorffest, Veranst.: Schützenverein Veronika
Oberbachern

Sa., 09.09. • 19.00 Uhr, Grillfest (mit Partnern), Schützenverein
Hubertus Bergkirchen
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Insektenhotel Viel Spaß hatten die Kinder beim
Bau eines Insektenhotels, zu dem

der Gartenbauverein Bergkirchen am 15. Oktober 2016
eingeladen hatte. Und, wie unser Bild zeigt, können sich
die Ergebnisse der jungen Naturfreunde wirklich sehen
lassen!

Herzlichen Glückwunsch

an unsere Meister
In diesem Jahr fand sich in
unserem Schützenverein
„SV Gemütlichkeit Lauter-
bach“ eine Mannschaft für
die Luftpistole Auflage zu-
sammen. Die Mannschaft
beschloss, sich direkt für die
Meisterschaften anzumelden
und legte einen unglaubli-
chen Lauf hin.

Unsere Schützen Jakob Sai-

ler, Gerhard Haas und Wolf-

gang Melzer gewannen am

27.02.16 die Gaumeister-

schaft mit 825 Ringen. Damit

qualifizierten sie sich für die

oberbayerischen Meister-

schaften am 08.05.2016. Hier

errang die Mannschaft eben-

falls den ersten Platz mit 860

Ringen und durfte zur bayeri-

schen Meisterschaft nach

Hochbrück fahren. Bei der

bayerischen Meisterschaft

war ein dritter Platz mit 852

Ringen ausreichend um die

Fahrkarte für die deutsche

Meisterschaft in Hannover zu

lösen. Am 05.10.2016 war es

dann soweit, unsere ober-

bayerischen Meister traten in

Hannover gegen 188 andere

Schützen an. Als Mannschaft

erreichten sie einen hervorra-

genden 20. Platz.

Ergebnisliste:

Gaumeisterschaft am

27.02.2016: 1. Platz - 825 Rin-

ge 1. Melzer, Wolfgang - 285

Ringe, 2. Sailer, Jakob - 278

Ringe, 3. Haas, Gerhard - 262

Ringe

Oberbayerische Meisterschaft

08.05.2016: 1. Platz - 860 Rin-

ge 1. Sailer, Jakob - 290 Rin-

ge, 2. Haas, Gerhard - 287

Ringe, 3. Melzer, Wolfgang -

283 Ringe

Bayerische Meisterschaft

24.06.2016: 3.Platz - 852 Rin-

ge 22. Haas, Gerhard - 287

Ringe, 30. Sailer, Jakob - 284

Ringe, 45. Melzer, Wolfgang -

281 Ringe

Deutsche Meisterschaft

05.10.2016: 20. Platz - 842

Ringe 81. Haas, Gerhard -

284 Ringe, 128. Sailer, Jakob -

279 Ringe, 131. Melzer, Wolf-

gang - 279 Ringe

Wir gratulieren unseren Luft-

pistole Auflageschützen und

wünschen eine ebenso erfolg-

reiche Saison 2016/17.

SCHÜTZENVEREIN GEMÜTLICHKEIT LAUTERBACH ..............................................................................................................................................................................................

Gerhard Haas, Jakob Sailer und Wolfgang Melzer (von links)
hatten einen unglaublichen Lauf.

Im Löscheinsatz bei der

Leistungsprüfung
Leistungsprüfungen sind ein
wichtiger Bestandteil im
Übungskalender einer Feu-
erwehr. Alle zwei Jahre la-
den wir hierzu Schiedsrich-
ter des Kreisverbandes ein,
unsere Fertigkeiten zu prü-
fen.

Nach einer ausgiebigen und

guten Vorbereitung absolvier-

te die junge Gruppe den Was-

seraufbau mit drei C-Rohren

fehlerfrei und innerhalb der

vorgegebenen 200 Sekunden.

Erstmalig nahm Tobias Du-

veneck an einer Leistungs-

prüfung dieser Art teil. Seine

sichere und schnelle Arbeits-

weise überzeugte die Prüfer

und belohnte ihn mit einem

Abzeichen in Bronze.

Thomas Seitz absolvierte eine

einwandfreie Führungsarbeit

als Gruppenführer, auch für

ihn eine Premiere, und erhielt

die Spange in Silber.

Carina Auracher, Nina Preß-

mar und Johannes Groß leg-

ten das Abzeichen ebenfalls

in der der zweiten Stufe Silber

ab. Sichere Ausführung bei

den Knoten und beim Saug-

schlauchkuppeln ließen hier

kaum Platz für Kritik.

Phillip Reinbold und Walter

Rödig, als Maschinist, konn-

ten alle Fragen zu Fahrzeug-

kunde beantworten, die für

die goldene Auszeichnung

(Stufe 3) nötig sind.

Auch Katharina Schmid be-

antwortete Fragen zu erste

Hilfemaßnahmen richtig und

freute sich über das Abzei-

chen in Gold/Blau. (Stufe 4)

Einen besonderen Einsatz

zeigte Andreas Neuhäusler,

der bereits alle Stufen absol-

viert hat, und sich die Zeit

nahm, um die Gruppe zu

komplettieren. Anschließend

wurde auf die erfolgreiche Ar-

beit der Gruppe und Ausbil-

der im Feuerwehrhaus ange-

stoßen.

FFW LAUTERBACH ...........................................................................

Gymnastik beim

TSV Bergkirchen

: STARK IM KREUZ Kurs-

beginn: Donnerstag,12.1.

2017 (10x), 18.30 Uhr bis

19.30 Uhr , Kursleiterin: Hel-

ga Reischl.

: STEP-AEROBIC-FAT-

BURNER Kursbeginn: Diens-

tag, 10.1.2017 (10x), 18.00

Uhr bis 18.55 Uhr, Kursleite-

rin: Renate Kugler, Gebühren

wie bei Stark im Kreuz Info

und Anmeldungen zu beiden

Kursen bei Helga Reischl, Tel.

80812 oder bei Renate Kugler

Tel. 83636.

: ELTERN-KIND-TURNEN

Treffpunkt: Donnerstags,

10.15 Uhr - 11.30 Uhr, Lei-

tung: Ulrike Liedl, Tel. 08131

/4541222.

Für Vereinsmitglieder:

: Fitnessgymnastik für Frau-

en, dienstags von 19.00 Uhr

bis 20.00 Uhr. Der ganze Kör-

per wird trainiert, sowie die

Problemzonen durch ausdau-

ernde Übungen gefestigt.

: Fit mit 65 plus, mittwochs

von 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr

findet in geselliger Runde ein

abwechslungsreiches und

schonendes Übungspro-

gramm statt.

: ELTERN-KIND-TURNEN

in der Schulturnhalle Freitags

von 15.00 Uhr - 16.00 Uhr für

Kinder von ca. 1 ½ bis 3 ½

Jahren Leitung: Franziska

Grundschok, Tel. 08131/

2606065 und Alexandra

Baum, Tel. 08131/2774868

: Fit durch die kalte Jahres-

zeit - das große Winter-Work-

out Von Januar bis April

2017, mittwochs von 19 Uhr

bis 20 Uhr, Leitung: Katrin

Wernthaler. Dieses Angebot

ist auch für Gäste.

Telefon 081 31 - 37 66 33
www.hanrieder.de

Ihr Partner
auf allen Friedhöfen.

Wir lassen Sie nicht allein.

Wenn der Mensch
den Menschen braucht...

Im Trauerfall nehmen
wir Sie an die Hand.

Hebertshausen: 08131 - 333 070
Karlsfeld: 08131 - 299 300
www.bestattungenkraus.de

Bestattungen
Kraus Robert Kraus
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101 Jahre alt Am 17.11.2016 wurde der älteste
Bürger der Gemeinde Bergkirchen,

Herbert Stein, aus Feldgeding 101 Jahre alt. Bürgermeis-
ter Simon Landmann überbrachte die herzlichsten Glück-
wünsche. Seine Tochter Heidemarie, die Pastorin der
Friedenskirche und die stellvertretende Landrätin Mari-
anne Klaffki gehörten zu den Gratulanten.

80. Geburtstag Ihren 80. Geburtstag feierte am
31.08.2016 Josefine Hadamik

aus Lauterbach. Die 2. Bürgermeisterin besuchte die Ju-
bilarin und überbrachte die Glückwünsche im Namen der
Gemeinde Bergkirchen. Die gelernte Schneiderin wurde
zwar in München geboren, lebt aber Zeit ihres Lebens in
Lauterbach. Im Jahr 1957 heiratete sie ihren Ewald, der
leider schon verstorben ist. 2 Kinder und 2 Enkel gehören
heute zu ihrer Familie. Die sehr rüstige Josefine beschäf-
tigt sich oft mit Handarbeiten und kümmert sich gerne
um ihren Garten und die Blumen.

80. Wiegenfest Am 15.11.2016 feierte Frau An-
na Baumgartner aus Rodelzried

ihren 80. Geburtstag. Bürgermeister Simon Landmann
gratulierte und überbrachte die herzlichsten Glückwün-
sche im Namen der Gemeinde Bergkirchen. Die Jubilarin
wuchs mit 5 Geschwistern in Rodelzried auf. Sie war
Landwirtin und Hausfrau und arbeitet später in Priel bei
der Stoffweberei Peters. Im Jahre 1959 heiratete sie ihren
Josef, der leider schon verstorben ist. Zu ihrer Familie ge-
hören 2 Kinder, 4 Enkel und 1 Urenkel. Gesundheitlich ist
sie sehr fit, liest gerne Zeitungen, Romane und Krimis
und hält sich geistig mit täglichen Kreuzworträtseln fit.
Früher machte sie gerne Handarbeiten, kümmerte sich
um den Garten und kochte und backte gerne für die Fa-
milie. Auf dem Geburtstagbild ist sie mit ihren Enkelin-
nen Stefanie und Nathalie zu sehen.

85 Frau Elisabeth
Kuhn aus Günding

konnte am 24.10.2016
ihr 85. Wiegenfest fei-
ern, zu dem Bürgermeis-
ter Simon Landmann die
herzlichsten Glückwün-
sche der Gemeinde Berg-
kirchen überbrachte. Die
Jubilarin kommt ur-
sprünglich aus Cerwenka
im ehemaligen Jugosla-
wien und lebt seit 1946
in Günding. Seit 1952 ist
sie mit ihrem Willi ver-
heiratet und hat 2 Kin-
der, 3 Enkel und 4 Uren-
kel. Bis auf ihre Füße ist
die Jubilarin noch sehr fit
und liebt ihren Garten,
kocht und backt für ihr
Leben gern. Für ihre
Weihnachtsplätzchen ist
sie berühmt. Früher hat
sie bis zu 25 verschiedene
Sorten gebacken.

80 Herr Peter König
aus Unterbachern

konnte am 17.11.2016
sein 80. Wiegenfest fei-
ern. Bürgermeister Si-
mon Landmann gratu-
lierte herzlich. Herr Kö-
nig ist in Breslau geboren
und dort mit einem Bru-
der aufgewachsen. Im
Jahre 1947 kam er über
Chemnitz nach Dachau
und lebt nun seit 2005 in
Unterbachern. Beruflich
war er als Fernmelde-
techniker in der Raum-
fahrttechnik tätig. Seit
1964 ist er mit seiner Hel-
ga verheiratet. Der Jubi-
lar ist noch sehr fit und
ist seit 50 Jahren ASV-
Mitglied. Sein großes
Hobby ist die Jazz-Musik.
Er spielt seit 20 Jahren in
einer 6-Mann-Kapelle.
Ebenso liebt er das welt-
weite Reisen und seinen
eigenen Garten.

85. Wiegenfest Am 15.10.2016 feierte Theresia
Rohm aus Eschenried ihren 85.

Geburtstag. Bürgermeister Simon Landmann überbrach-
te im Namen der Gemeinde Bergkirchen die herzlichsten
Glückwünsche. Die Jubilarin ist eine gebürtige Eschenrie-
derin. Zu ihrer Familie gehören ein Sohn und ein Enkel.
Frau Rohm ist noch recht fit. 61 Jahre lang war sie aktives
Mitglied im Kirchenchor in Eschenried. In ihrer Freizeit
sieht sie gern bayerische Sendungen und Kabarett im
Fernsehen. Auf dem Foto ist die Jubilarin mit ihrem Sohn
und ihrer Schwiegertochter zu sehen.

Diamanthochzeit

Am 13.10.2016 konnte das

Ehepaar Helmut und Anna

Kayser bei bester Gesundheit

ihr diamantenes Hochzeitsju-

biläum feiern. Bürgermeister

Landmann gratulierte recht

herzlich und überbrachte die

Glückwünsche der Gemeinde

Bergkirchen. Der gebürtige

Oberschlesier und seine aus

Eisolzried stammende Frau

lernten sich auf der Hochzeit

von Herrn Kaysers Schwester

kennen. Das Paar hat 3 Kin-

der und 4 Enkel. Die Hobbys

von Herrn Kayser sind spa-

zieren gehen und Rad fahren.

Seine Frau kümmert sich um

den Haushalt und geht gerne

bummeln.

... und heute.

Das Jubelpaar bei der Eheschließung...
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Goldene Hochzeit Am 24.11.2016 konnten Katharina und Adolf Rabl aus Gün-
ding ihre Goldene Hochzeit feiern, zu der Bürgermeister Si-

mon Landmann die herzlichsten Glückwünsche im Namen der Gemeinde Bergkirchen
überbrachte. Adolf wurde in Biberbach geboren und seine Frau stammt aus Stetten. Auf
einem Ball in Rumeltshausen haben sie sich kennen gelernt. Das Paar hat zwei Kinder
und im Laufe der Jahre kamen 3 Enkel dazu. Das Ehepaar betrieb früher eine kleine
Landwirtschaft im Nebenerwerb. Zusätzlich hat er in der Ziegelei und später bei der Bay-
Wa gearbeitet. Während sich Katharina um den Haushalt und die Familie kümmert, ver-
treibt sich ihr Mann seine Zeit mit dem Garten. Adolf ist auch künstlerisch veranlagt, er
malt viel, spielt Hackbrett und singt im Feldgedinger Männerchor. Er pflegt ehrenamtlich
gemeindliche Anlagen und den Gündinger Friedhof. Auf dem Foto ist das Jubelpaar mit
Enkelin Gib und Tochter Rita zu sehen.

Diamanthochzeit Die Eheleute Josef und Karo-
line Haag feierten am

02.11.2016 ihr diamantenes Hochzeitsjubiläum. Bürger-
meister Simon Landmann gratulierte recht herzlich und
überbrachte die Glückwünsche der Gemeinde Bergkir-
chen. Frau Haag kommt ursprünglich aus Neu-Verbas (Ju-
goslawien) und ihr Mann aus Dunakömlöd (Ungarn). Das
Ehepaar hat zwei Kinder und einen Enkel. Ihr liebster
Zeitvertreib ist ihr Garten und die Familie.

Eiserne Hochzeit gefeiert
Franz und Rosa Pentenrie-
der aus Günding feierten am
30.11.2016 ihre Eiserne
Hochzeit, zu der Bürger-
meister Simon Landmann
die Glückwünsche der Ge-
meinde überbrachte.

Die kirchliche Hochzeit wur-

de am 1. Dezember, am Ge-

burtstag von Franz, gefeiert.

Der 93-jährige stammt aus

Puch bei Fürstenfeldbruck

und seine 87-jährige Frau Ro-

sa wurde in Fletzen im Land-

kreis Bad Tölz geboren. Die

Arbeitssuche verschlug Rosa

nach Puch, wo sie ihren

Mann kennen lernte.

Aus der Ehe gingen 3 Kinder

hervor und im Laufe der Jahre

kamen noch 2 Enkel hinzu.

Das Paar hat 60 Jahre in Em-

mering gewohnt und zog heu-

er im Sommer nach Günding

zur Tochter. Franz ist gelern-

und Richtungsanzeige zum

ausgewählten Rettungstreff-

punkt

Weitere Informationen unter

www.rettungskette-forst.de

Die Rettungstreffpunkte sind

aber nicht nur für Waldarbei-

ter, sondern auch für Erho-

lungssuchende, Freizeitsport-

ler usw. In ganz Bayern gibt

es diese Notfallschilder

schon.

Ihre staatlichen Revierleiter

im Landkreis Dachau beraten

Sie gerne: Forstrevier Markt

Indersdorf, Lisa Schubert,

0172 -82 12 114; Forstrevier

Odelzhausen, Franz Knierer,

0179-4584975.

größter Auflösung auf

www.bayernatlas.de)

: Mit der kostenlosen

Smartphone-App „Hilfe im

Wald“ können die Rettungs-

treffpunkte auch schnell per

Handy abgerufen werden.

Auch hier gilt: VOR dem Not-

fall testen und nicht erst wenn

es passiert ist! Die Vorteile:

: Grafische Darstellung der

eigenen Position in Bezug zu

den umliegenden Rettungs-

treffpunkten

: Anzeige der aktuellen Ko-

ordinaten der eigenen Positi-

on

: Bezeichnung, Entfernung

Handy bei sich tragen und

prüfen Sie auch, ob bzw. wo

Sie Empfang haben

: Vor dem Einsatz im Wald

immer einen Rettungsplan er-

stellen, der den nächstgelege-

nen Rettungstreffpunkt auf-

zeigt

: Schreiben Sie sich die

Nummer des nächsten Ret-

tungstreffpunkt in Ihren

Helm

: Alle an der Waldarbeit Be-

teiligten und eventuell Ange-

hörigen sollen den Rettungs-

treffpunkt kennen

: Passende Rettungstreff-

punkte können im Internet

ermittelt werden (z. B. bei

son den Rettungsdienst in

den Wald führt. Hierfür wur-

de die Rettungskette Forst ins

Leben gerufen. Der gemeind-

liche Bauhof hat in Zusam-

menarbeit mit unseren Förs-

tern die Wälder in der Ge-

meinde mit den entsprechen-

den Schildern ausgestattet.

Dabei gilt bei der Waldarbeit

jedoch immer:

: Mindestens zu zweit im

Wald arbeiten

: Regelmäßig Erste-Hilfe-

Kurse besuchen

: Erste-Hilfe-Material griff-

bereit halten

: Stets ein funktionstüchtiges

Die Statistik der SVLFG
(Sozialversicherung für
Landwirtschaft, Forsten und
Gartenbau) zeigt, dass Un-
fälle bei der Waldarbeit je-
dem passieren können und
häufig mit schweren Verlet-
zungen bis hin zum Tode
verbunden sind. Deshalb ist
es wichtig, im Falle eines Un-
falls möglichst schnell Hilfe
zu bekommen.

Unfallstellen im Wald sind für

Rettungskräfte oft schwer zu

finden. Es ist daher für eine

rasche Versorgung der Ver-

letzten nötig, dass möglichst

eine ortskundige dritte Per-

Hilfe im Wald: Neue Notfall-App geht an den Start

ter Schuhmacher, arbeitete

aber von 1957 bis zur Pensio-

nierung bei der Bahn. Rosa

war in einer Strickerei und in

einem Haushalt beschäftigt.

Nebenbei hatte sie noch eine

Hausmeisterstelle und war 11

Jahre bei der AWO in Emme-

ring Clubleiterin.

Der Garten und das Karten-

spielen waren früher die Hob-

bys der beiden.

Goldhochzeit
Die Eheleute Willibald und Maria
Reischl feierten am 18.11.2016 ihr

Goldenes Hochzeitsjubiläum. Bürgermeister Simon Land-
mann besuchte das Jubelpaar und überbrachte die herz-
lichsten Glückwünsche im Namen der Gemeinde Bergkir-
chen. Willi wurde in Stetten geboren und seine Maria
stammt aus Günding. In Rumeltshausen fand die Hoch-
zeitsfeier statt. Aus der Ehe gingen 2 Kinder hervor und
im Laufe der Jahre vergrößerte sich die Familie um 4 En-
kel. Willi ist gelernter Maurer, war aber die letzten 25
Jahre bis zum Renteneintritt bei den Isar-Amperwerken
beschäftigt. Garteln und Urlaub in Österreich geben die
beiden fitten Jubilare als Hobbys an.



Bürgerstiftung
Bergkirchen

Es gibt viele Gründe, sich an der
Bürgerstiftung Bergkirchen zu
beteiligen...

...soziale und kulturelle Projekte in Bergkirchen unterstützen.

...persönliches Zeichen setzen – für mich, für meine Gemeinde.

...etwas weitergeben, was ich selbst im Leben erhalten habe.

...Zuwendungen an die Stiftung steuerlich geltend machen.

...anonym oder öffentlich stiften.

...dauerhaft gesellschaftliche Verantwortung übernehmen.

Die Bürgerstiftung Bergkirchen
braucht Ihre Unterstützung!

Wenn auch Sie sich als Stifter oder
Stifterin für die „Bürgerstiftung Bergkirchen“
engagieren möchten, wenden Sie sich bitte
an die Gemeinde Bergkirchen,
die ausführliches Informationsmaterial
für Sie bereithält.

Gemeinde Bergkirchen
Johann-Michael-Fischer-Str. 1
85232 Bergkirchen
Telefon 08131 5697-0
gemeinde@bergkirchen.de
www.bergkirchen.de

Boarische Singstund
im Kinderhaus Wichtelburg

Bläsergruppe
an der Schule Bergkirchen

In der Heimat wirken!

Schüler helfen Schüler
Tutorenprojekt

an der Mittelschule Bergkichen

In der Heimat wirken!

Spenden Sie
in die Zukunft
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: Mi, 08.03.17, 19:00-20:00

Uhr, Taekwon-Do für Er-

wachsene, Schule Bergkir-

chen, Turnhalle,

: Mi, 08.03.17, 20:00-21:00

Uhr, Herz-Kreislauftraining

und Rückenfitness, Lauter-

bach, Sporthalle, Am Kreuz-

weg

: Mi, 08.03.17, 20:00-21:30

Uhr, English Conversation,

Alte Schule Lauterbach, klei-

ner Raum oben

: Do, 09.03.17, 19:45-21:15

Uhr, Hatha-Yoga, Bürger-

haus Deutenhausen

: Fr, 10.03.17, 17:45-18:45

Uhr, Zumba®, Bürgerhaus

Deutenhausen

: Sa, 11.03.17, 09:00-18:00

Uhr, Braukurs - Bierbrauen

zum Hausgebrauch, Bürger-

haus Palsweis

: Mo, 13.03.17, 15:30-16:15

Uhr, „Komm mit ins kunter-

bunte Musikland“ für Kinder

ab 3 Jahren, Bruggerhaus

Bergkirchen

: Mi, 15.03.17, 19:00-21:30

Uhr, Hörpfade-Stammtisch,

Bauhof Günding, Mehr-

zweckraum

gendmalgruppe Bergkirchen,

ab 9 Jahren, Rathaus der Ge-

meinde Bergkirchen, Eingang

links

: Di, 07.03.17, 20:00-21:30

Uhr, Italienisch für Anfänger

und leicht Fortgeschrittene,

neues Bruggerhaus Bergkir-

chen

: Mi, 08.03.17, 17:30-19:00

Uhr, Taekwon-Do für Anfän-

ger und Fortgeschrittene 6 -

14 Jahre, Schule Bergkirchen,

Turnhalle, Abschnitt eins und

zwei

: Mi, 08.03.17, 18:30-20:00

Uhr, English-Refresher: It’s

never too late to start again!,

Alte Schule Lauterbach, klei-

ner Raum oben

: Mi, 08.03.17, 18:30-19:45

Uhr, Yoga und Klang - zwei

Wege vereint, Poitstr. 32,

Günding

: Mi, 08.03.17, 19:00-20:00

Uhr, Aktive und gesunde

Gymnastik, FV Rot-Weiß Bir-

kenhof, Eschenried

: Mi, 08.03.17, 19:00-21:30

Uhr, Das Mittwochsatelier,

Rathaus der Gemeinde Berg-

kirchen, Eingang links

19:30 Uhr, Piloxing®, Bürger-

haus Deutenhausen

: Sa, 04.02.2017, 10:00-15:30

Uhr, Fit durch Langlauf - Auf-

baukurs, Treffpunkt: Reit im

Winkl, Tiroler Str. 37 (Park-

platz Festsaal)

: Mi, 15.02.17, 18:00-19:00

Uhr, Pilates, Bürgerhaus Deu-

tenhausen

: Mi, 15.02.17, 19:00-20:00

Uhr, Bauch - Beine - Po, Bür-

gerhaus Deutenhausen

: Do, 16.02.17, 09:00-10:00

Uhr, Workout (Präventivgym-

nastik), Maisachhalle Berg-

kirchen

März

: Mo, 06.03.17, 09:00-10:30

Uhr, Italienisch für Fortge-

schrittene, Bruggerhaus Berg-

kirchen

: Mo, 06.03.17, 18:00-19:30

Uhr, Yoga und Faszien, Bür-

gerhaus Palsweis

: Mo, 06.03.17, 19:30-21:00

Uhr, Hormonyoga, Bürger-

haus Palsweis

: Di, 07.03.17, 15:30-17:30

Uhr, Freie Kinder- und Ju-

20:00 Uhr, Das Lager und der

Landkreis - Ausstellung Ge-

schichtswerkstatt Teilprojekt

3, Bruggerhaus Bergkirchen

: Fr, 20.01.2017, 13:00-14:30

Uhr, Alles glitzert, funkelt

und blitzt! - Die Schatzkam-

mer der bayerischen Könige,

Treffpunkt: Foyer des Resi-

denzmuseums München

: Sa, 21.01.2017, 10:00-15:30

Uhr, Fit durch Langlauf für

Einsteiger, Treffpunkt: Reit

im Winkl, Tiroler Str. 37,

Parkplatz Festsaal

: Sa, 21.01.2017, 10:00-14:00

Uhr, Pasta, pasta, pasta!!!,

Schule Bergkirchen, Küche

: Sa, 28.01.2017, 14:00-19:00

Uhr, Mondhütte - im Kreise

der Frauen, Übelmannastr. 8,

Altomünster/Irchenbrunn

: So, 29.01.2017, 07:30-18:00

Uhr, Natur und Kultur - Win-

terwanderung von Mitten-

wald nach Klais, Treffpunkt:

Dachauer Bahnhof, Fahrkar-

tenautomat, Zugang Gleise

Februar

: Do, 02.02.2017, 18:30-

Januar

: Mo, 09.01.17, 15:30-16:15

Uhr, „Komm mit ins kunter-

bunte Musikland“ für Kinder

ab 3 Jahren, Bruggerhaus

Bergkirchen

: Di, 10.01.2017, 10:00-11:30

Uhr, Mutter/Kind-Treff auf

dem Bauernhof für Eltern mit

Kindern von 0 - 3 Jahren, Er-

lebnishof Berglbauer, Orts-

straße 10, Kreuzholzhausen

: Mi, 11.01.2017,

18:30-20:00 Uhr, English-Re-

fresher: It’s never too late to

start again!, Alte Schule Lau-

terbach, kleiner Raum oben

: Mi, 11.01.2017, 20:00-

21:30 Uhr, English Conversa-

tion, Alte Schule Lauterbach,

kleiner Raum oben

: Sa, 14.01.2017, 09:30-15:00

Uhr, Chor-Workshop: Rock

und Pop a cappella, Schule

Bergkirchen, Musikraum,

Eingang Rückseite (Brücke)

: Mo, 16.01.2017, 18:15-

19:45 Uhr, Kraft - Koordinati-

on - Ausdauer, Maisachhalle

Bergkirchen, Gymnastikraum

: Do, 19.01.2017, 19:00-

Kurstermine der vhs Bergkirchen e. V.

hof inhaltlich neu überarbei-

tet und erweitert. Die Kinder

des angrenzenden Kindergar-

tens nahmen den Garten so-

gleich begeistert in Besitz und

zeigten den eingeladenen

Gästen, wie das geerntete

Korn mit der Hand gedro-

schen werden kann und wo

die dicksten Kürbisse wach-

sen. Bei Kürbissuppe und

Flammkuchen aus dem Brot-

backofen klang die Feier aus.

nasium - nutzen jedes Jahr an

Projekttagen das bunte Ange-

bot zu den Themen „gesunde

Ernährung“, „Gewässeröko-

logie“ sowie „Gartenbau und

Landwirtschaft“. Der Verein

Dachauer Moos e.V. bietet

hier bereits seit 2003 ein um-

fangreiches und vielfältiges

Umweltbildungsprogramm

an. Dieses wurde nun in Zu-

sammenarbeit mit den Betrie-

ben der Gärtnerei Obergras-

ein neues Anzucht-Gewächs-

haus. Am Vorplatz des Um-

welthauses lädt nun ein neuer

Sitzplatz mit solarbetriebe-

nem Schöpfbrunnen zum

Verweilen ein. Der ca.

1.500m² große Garten bietet

vor allem Kindergarten- und

Schulkindern die Möglich-

keit, ökologische Zusammen-

hänge spielerisch zu erleben.

Rund 1.000 Schüler - von der

Förderschule bis zum Gym-

zielle Unterstützung möglich

gemacht haben. So finden die

Besucher nun einen flachen

Zugang zum angrenzenden

Obergrashof-Bach mit einer

über Trittsteinen begehbaren

Insel und ein Biotop-Laichge-

wässer für Amphibien. Der

Brotbackofen erhielt eine

neue Überdachung. Nebenan

gibt es eine großzügige An-

baufläche für alte Getreide-

sorten und Gemüse, sowie

Bei strahlendem Sonnen-
schein wurde der neue Lehr-
garten am Umwelthaus
Dachauer Moos am Gut
Obergrashof eingeweiht.

Der 1. Vorsitzende des Ver-

eins Dachauer Moos e.V.,

Herr Bürgermeister Peter Fel-

bermeier, bedankte sich bei

allen, die den Neubau durch

ihren tatkräftigen Einsatz,

Materialspenden oder finan-

Neuer Naturpädagogik-Garten in Obergrashof


